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Thema:

Exportbilanz: 

Großes Interesse 

an Produkten aus 

Niederösterreich 
 Seiten 4 und 5

Raucherregelung: Fachgruppenobmann Pulker will Schutz der Betriebe gewährleistet sehen. Seite 6

Die Gastronomie in NÖ fordert: 
Betriebe brauchen Rechtssicherheit!

Blühender Liebesbeweis
Am 14. Februar wird weltweit wieder der Valentinstag gefeiert. Zum 
Fest der großen Gefühle werden diese mit kleinen und großen Prä-
senten zum Ausdruck gebracht. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 21
 Foto: Blumenbüro Österreich

Aktuell:

Hightech aus NÖ 

im Einsatz bei 

der Ski-WM 

in den USA 
 Seite 3
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NÖWI persönlich:

Haben Sie interessante Nachrichten aus Ihrem Unternehmen? Informieren Sie uns: redaktion.noewi@wknoe.at

Großes Ehrenzeichen für Fritz Kaufmann, Silbernes Ehrenzeichen für Jamal Abdul Hadi Al-Wazzan

V.l.: Wirtscha� sminister Reinhold Mitterlehner, 
Wirtscha� skammer NÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, 
Spartenobmann Fritz Kaufmann und der langjährige 
Bundesspartenobmann Johann Schenner.  

V.l.: Firmenchef Jamal Abdul Hadi Al-Wazzan, Wirt-
scha� skammer NÖ-Präsidentin Sonja Zwazl und 
Spartenobmann Fritz Kaufmann. Fotos: zVg 

Fritz Kaufmann, der Obmann der 
Sparte Tourismus und Freizeitwirt-
scha�  in der WKNÖ, ist mit dem 
Großen Ehrenzeichen für Verdien-
ste um die Republik Österreich aus-
gezeichnet worden. Die Verleihung 
erfolgte durch Wirtscha� sminister 
Reinhold Mitterlehner. 

Kaufmann habe über 40 Jahre die 
Entwicklung des niederösterreichi-
schen Tourismus vorangetrieben, 
wurde in der Laudatio betont. 

Jamal Abdul Hadi Al-Wazzan, 
der Chef der Al-Wazzan GmbH in 
Wien und Vösendorf, wurde für 
seine Verdienste im Bekleidungs-
handel sowie in der Immobilien-
vermietung mit dem Silbernen 
Ehrenzeichen ausgezeichnet.
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 Kommentar

AKNÖ-Murmeltier grüßt schon wieder
Von WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl

Sie haben es schon wieder getan: Wie im 
Film „und täglich grüßt das Murmeltier“ 
glaubt auch die Arbeiterkammer NÖ nahe-
zu alle Jahre wieder, Alarm vor angeblich 
sprungha�  ansteigenden Kündigungen im 
Krankenstand schreien zu müssen. Der 
gravierende Schönheitsfehler: Die von der 
AKNÖ genannten Zahlen sind ebenso re-
gelmäßig in keiner Weise nachvollziehbar 
und nicht durch seriöse Daten der Gebiets-
krankenkasse gedeckt. Die Vorwürfe werden 
durch Wiederholung nicht richtiger.

Tatsache ist: Kündigungen im Kranken-
stand sind gesetzlich erlaubt, kommen die 
Unternehmen aber in Wahrheit sehr teuer. 
Denn der gekündigte Mitarbeiter hat An-
spruch auf Entgeltfortzahlung bis er wieder 
gesund ist, auch über das Ende des Dienst-
verhältnisses hinaus. Schon daraus ergibt 
sich, dass Kündigungen im Krankenstand 
keinesfalls eine weit verbreitete Praxis sind. 
Einvernehmliche Aufl ösungen von Dienst-
verhältnissen sind nur mit Zustimmung der 
Dienstnehmer möglich. Überdies gibt es für 
kleine und mittlere Betriebe bei längeren 
Krankenständen – ab dem 11. Tag – einen 

Zuschuss von 50 
Prozent des fort-
gezahlten Ent-
gelts durch die 
AUVA, der sich 
voll bewährt hat.

Es bleibt als 
einziges Ergeb-
nis des AK-Lamentos also ein krampfha� er 
Versuch, die Wirtscha�  schlecht zu machen 
und einen Keil zwischen Unternehmen und 
Belegscha� en zu treiben – worauf beide 
Seiten gut verzichten können. 

 Foto: Gabriele Moser

3,5
 Zahl der Woche

Prozent betrug im Vorjahr der Rückgang bei den 

Unternehmensinsolvenzen in Niederösterreich. 

Insgesamt gab es 2014 861Unternehmensinsol-

venzen. (2013: 892). Mehr dazu lesen Sie auf 

Seite 7 in dieser Ausgabe.

Wirtscha�  international:

Gazprom kürzt Investitionen

Moskau (APA/Reuters) – Der russische Gasproduzent 
Gazprom fährt nach einem Gewinneinbruch seine 
Investitionsausgaben in diesem Jahr um fast 8 Mrd. 
auf 30 Mrd. Dollar (26,5 Mrd. Euro) zurück. Grund 
sei das schwierige Geschä� sumfeld. Der Verfall des 
Rubel und der Schulden-Streit mit der Ukraine hat-
ten zuletzt den Quartalsgewinn um rund 60 Prozent 
einbrechen lassen. Trotz der Kürzungen stehe aber 
der Plan, bis Ende des Jahrzehnts eine Gas-Pipeline 
zur Versorgung Chinas zu bauen.

Toyota weiter auf Rekordkurs

Toyota (APA/Reuters/dpa) – Der schwache Yen hält 
Toyota auf Rekordkurs. Der operative Gewinn werde 
sich im bis Ende März laufenden Gesamtjahr 2014/15 
auf umgerechnet rund 20 Mrd. Euro summieren. 
Das wäre eine neue Bestmarke. Die Absatzprognose 
senkte der Konzern indes leicht von 9,05 Millionen 
Fahrzeugen auf neun Millionen Autos.

Gewinn bei Swatch eingebrochen

Biel (APA/sda/Reuters) – Der weltgrößte Uhrenkon-
zern Swatch hat 2014 deutlich weniger verdient. Der 
Reingewinn fi el gegenüber dem Vorjahr um 26,6 
Prozent auf rund 1,4 Mrd. Franken (1,3 Mrd. Euro). 
Im Wert für 2013 war allerdings ein Sonderertrag 
aus einer Schadenersatzzahlung von mehr als 400 
Mio. Franken enthalten. Der Umsatz des Konzerns mit 
seinen 20 Marken weitete sich netto um 3,0 Prozent 
auf 8,7 Mrd. Franken aus.

Wirtscha�  regional:
Hightech aus NÖ bei der Ski-WM in Vail im Einsatz 

Nicht nur unsere Ski-Asse 
rasten mit über 140 km/h die 
Pisten bei der Ski-WM in Vail 
hinunter, sondern auch die 
Highspeed-Kameras der Firma 
Camcat-Systems aus Rekawin-
kel (Bezirk Wien-Umgebung). 

Mit einem fünfköpfi gen 
Team war die Firma Camcat-
Systems aus Rekawinkel bei 
der Ski-WM 2015 präsent. So 
wie im Vorjahr bei den Olym-
pischen Winterspielen in Sot-
schi lieferte das Wienerwald-
Unternehmen auch aus den 
Rocky Mountains mit seiner 
„Camcat“-Kamera spektakuläre 
TV-Bilder von den Skirennen. 
„Camcat“ ist ein selbst entwik-
keltes Seilbahnsystem, auf dem eine Spezi-
alkamera in weniger als drei Sekunden von 
null auf 100 km/h beschleunigen und bis zu 
140 km/h schnell laufen kann.

„Mit der Camcat übertragen wir die 
Speed-Bewerbe der Damen und Herren 
aus Beaver Creek, also jeweils Abfahrt und 
Super-G“, so Alexander Brozek, Geschä� s-
führer der Firma Camcat-Systems. Eine 
Herausforderung für Athleten und Technik 
gleichermaßen ist die extreme Höhenla-
ge der Austragungsstätten. Während die 
Damen ihre „Raptor“-Piste vom Starthaus 
in 3.440 Metern Höhe in Angriff  nehmen, 

stürzen sich die Herren auf der bekannten 
Abfahrtsstrecke „Birds of Prey“ sogar aus 
3.500 Metern in die Tiefe. Die rasanten 
Schussfahrten werden die Camcats „einfan-
gen“ und auf die TV-Schirme der Fernseh-
zuschauer in aller Welt bringen.

Der Hightech-Spezialist ist nicht der 
erste große Au� rag: Neben dem Einsatz 
bei Nascar-Rennen sorgten die Camcats im 
Vorjahr bei elf Formel-Rennen und bei den 
Ruderbewerben bei  Olympia in London für 
spektakuläre Bilder.

Mehr Informationen zu den Camcats 
unter www.camcat-systems.com

Die Camcat-Hightech-Kameras sorgten bei der Ski-WM 
in Vail für spektakuläre Bilder.  Foto: CAMCAT-Systems GmbH
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6.500
 Zahl zum Thema

NÖ Exportunternehmen exportierten 

2013 Dienstleistungen und Waren im 

Wert von 28,7 Mrd. Euro und schaff -

ten damit 5.000 neue Arbeitsplätze.

Jeder sechste Export aus NÖ
Mit einem Exportvolumen von 10,14 Mrd. Euro konnten 
die blau-gelben Exporte im ersten Halbjahr 2014 aber-
mals die 10-Milliarden-Grenze überschreiten. Große 
Hoff nungen werden derzeit in die Wachstumsmärkte 
USA und Vereinigtes Königreich gesetzt. 

Trotz einer nach wie vor nicht 
einfachen internationalen Wirt-

scha� slage ist Niederösterreichs 
Exportwirtscha�  gut aufge-
stellt, denn knapp jeder sech-

ste heimische Export kommt 
aus Niederösterreich. 

Österreichweit betru-
gen die Ausfuh-
ren im ersten 
Halbjahr 

2014 63,23 Mrd. Euro, die Einfuh-
ren 64,62 Mrd. Euro. (NÖ: 11,76 
Mrd. Euro). 

Wichtig-
stes Ex-

portland 
für NÖ war 

Deutschland, 
vor Italien, 

gefolgt von der 
Tschechischen Re-

publik, Ungarn und 
den Vereinigten Staa-

ten (siehe Grafi k unten).
„Der Export ist und bleibt 

einer der zentralen Erfolgsfakto-
ren für den Wirtscha� sstandort 
NÖ", betont WKNÖ-Präsidentin 

Sonja Zwazl. „Mehr als die Häl� e 
unserer Wertschöpfung wird im 
Ausland verdient. Mit Qualität 
aus Niederösterreich kann man 
überall punkten. Innovative Pro-
dukte, beste Qualität und höchste 
Verlässlichkeit sind die zentralen 
Stärken unserer Unternehmen im 
internationalen Wettbewerb."

Großes Interesse 
an Produkten aus NÖ

Aufgrund der schwierigen wirt-
scha� lichen Situation im Osten 
Europas liegt derzeit ein Fokus auf 
der Erschließung von Märkten, die 
von der Wirtscha� skrise weniger 
stark getroff en wurden und weiter 
Wachstumsraten vorweisen. Gro-
ße Chancen sieht die heimische 
Exportwirtscha�  dabei vor allem 
in den USA und im Vereinigten 
Königreich (siehe dazu auch das 
Interview mit dem Wirtscha� sde-
legierten Georg Karabaczek). 

„Diese Märkte gilt es auszubau-
en, denn es besteht dort großes 
Interesse an den Produkten und 
Dienstleistungen unserer Unter-
nehmen. Die Wirtscha� skammer 
NÖ und die Außenwirtscha�  
Austria sind für unsere Unter-
nehmen da. Nutzen Sie die Chan-
ce", appelliert WKNÖ-Präsidentin 
Sonja Zwazl an die heimischen 
Unternehmen, den Schritt ins Ex-
portgeschä�  zu wagen.

Blau-Gelbe Start-Ups 
begeistern in London

Den ersten Schritt haben schon 
drei Start-Ups aus NÖ gemacht. 
Im Rahmen von Pitching Days in 
London präsentierten sie sich und 
ihre Projekte vor internationalen 
Business Angels. Sowohl bei den 
Präsentationen (Pitches) als auch 
beim informellen Networking 
überzeugten die Teilnehmer die 
erfahrenen Investoren.  Foto: fotolia

Maschinen, Kessel, mechan. Geräte, 

Teile davon   13,6%

Elektr. Maschinen, elektrotechnische 

Waren, Teile davon   9,1 %

Zugmaschinen, Kraftwagen, -räder, 

Fahrräder, Teile davon   6,4 %

Mineralische Brennstoffe, Mineralöle, 

Erzeugnisse, Destilate usw.   9,6 %

Aluminium und Waren daraus   5,0 %

Die TOP-Exportproduktgruppen der 

niederösterreichischen Wirtschaftt

Waren aus Eisen oder Stahl   5,4 %

Holz und Holzwaren, 

Holzkohle   3,7 %

Pharmazeutische 

Erzeugnisse   3,5 %

Luftfahrzeuge und Raumfahrzeuge, 

Teile davon   4,6 %

Sonstige Waren   33,9 %

Kunststoffe und Waren daraus  5,3 %

TOP-1  

NÖ-Exportmärkte 2013013 20

1. Deutschland             
2. Italien                 
3. Tschechische Republik   
4. Ungarn                  
5. Vereinigte Staaten      
6. Frankreich              
7. Schweiz                 
8. Polen                   
9. Slowakei                
10. Irland                  
11. Slowenien               
12. Rumänien                
13. Vereinigtes Königreich  
14. Russische Föderation    
15. Belgien

WIRTSCHAFTSKAMMER NIEDERÖSTERREICH

Abteilung AUSSENWIRTSCHAFT

3100 St. Pölten, Landsbergerstraße 1

T 02742 851 16401

E aussenwirtschaft@wknoe.at

W wko.at/noe/aw

Ihr Erstansprechpartner 

für den Export!

Thema
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… Georg Karabaczek, Wirtscha� sdelegierter in London

„Der britische Markt ist groß und attraktiv“
NÖWI: Warum sollen 
NÖ Unternehmen im 
Vereinigten König-
reich Fuß fassen?
Karabaczek: Die Wirt-
scha�  des Vereinigten 
Königreichs hat eine 
der höchsten Wachs-

tumsraten in Europa, die Rezession ist 
überwunden und es geht wieder aufwärts. 
Der britische Markt ist groß und attraktiv,  
aber österreichische Unternehmen sind im 
Vergleich zu anderen Ländern noch unter-
repräsentiert – es gibt noch einiges unge-
nütztes Potenzial. Wir haben in den letzten 
Jahren einige Erfolgsstories hier gesehen 

und begleitet und wissen daher, dass sich 
der Markteinstieg rentiert, wenn er richtig 
und konsequent angegangen wird. 

In welchen Branchen sehen 
Sie das größte Potenzial?

Im Bereich nachhaltiges Bauen, Holzbau 
und Fertigteilbau hat das Vereinigte Kö-
nigreich einen großen Nachholbedarf. 
Wir sehen daher in diesen Bereichen 
großes Potenzial. Dies ist einerseits auf 
die strengeren Baubestimmungen hin-
sichtlich Wärmeschutz und CO2-Grenzen 
zurückzuführen, andererseits aber auch 
darauf, dass die Bauzeiten kürzer ausfallen 
und dadurch Geld gespart werden kann.

Interview mit...

www.vw-nutzfahrzeuge.at

* Unverbindl., nicht kart. Richtpreis exkl. MwSt. 1) Bei Kauf eines Crafter Entry erhalten Sie EUR 1.750,– Unternehmerbonus. Erhältlich für 
Unternehmer mit gültiger UID-Nummer bei Kauf bis 30.6.2015 und Anmeldung bis 31.12.2015 bzw. solange der Vorrat reicht. 2) Bonus bei Porsche 
Bank Finanzierung, Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Gültig für Unternehmerkunden bis 30.4.2015 (Datum 
Kaufvertrag und Finanzierungsantrag). Nicht gültig für Sonderkalkulationen für Flottenkunden. Boni sind inkl. MwSt. und NoVA und werden 
vom unverb. empf. Listenpreis abgezogen. Nähere Infos bei teilnehmenden VW Betrieben. Symbolfoto.

Verbrauch: 7,2 – 8,7 l/100 km, CO2-Emission: 189 – 255 g/km.

Als Unternehmer jetzt Vorteile sichern.
Mit dem Crafter Entry. Bereits ab EUR 19.970,–*.

€ 1.000,–2)

bei Finanzierung über die

Porsche Bank

€ 1.750,–1)

Unternehmerbonus

Export gesamt Österreich - UK: 3,58 Mrd. Euro
Bedeutendste Exportprodukte:
Pkw, Kfz-Teile und Zubehör, Tonträger-Teile, Kol-
benverbrennungsmotoren und Teile, Papier und 
Pappe, Waren aus unedlen Metallen, medizinische 
und pharmazeutische Erzeugnisse, Lkw und Spe-
zial-Kfz, Spezialmaschinen, Zugmaschinen.

Import gesamt UK - Österreich: 2,08 Mrd. Euro
Bedeutendste Importprodukte:
Pkw (einschl. Kombi), Arzneiwaren (einschließlich 
Veterinärmedizin), Kfz-Teile und Zubehör, Kolben-
verbrennungsmotoren und Teile, Nachrichtenge-
räte, Aluminium, verschiedene chemische Erzeug-
nisse, Pigmente Farben Lacke u. ä. Erzeugnisse, 
elektrische Maschinen, Apparate, Geräte. 

Kontakt:
Außenwirtscha� sCenter London
T +44 20 75 84 44 11
F +44 20 75 84 79 46, 75 84 25 65
E london@wko.at
W wko.at/aussenwirtscha� /gb

Wirtscha� skammer NÖ
Abteilung für Außenwirtscha� 
3100 St. Pölten, Landsbergerstraße 1
T 02742 851 16401
E aussenwirtscha� @wknoe.at
W wko.at/noe/aw Grafi k: Kneissl, Foto: fotolia

 Zahlen, Daten Fakten

400 Mio. Euro

500 Mio. Euro

450 Mio. Euro

2013201220112010

NÖ-Exporte in das Vereinigte Königreich
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Niederösterreich
Selbst innerhalb der Wirtscha�  gehen die Meinungen 
auseinander, was die Einführung eines generellen 
Rauchverbots in Lokalen betriff t. Im NÖWI-Interview 
mit Mario Pulker, Fachgruppenvorsteher der NÖ Ga-
stronomie, werden alle Aspekte beleuchtet.

NÖWI: Den Vertretern der 
Gastronomie respektive der 
Wirtscha� skammer wird 
Kurzsichtigkeit vorgeworfen, 
weil sie ein generelles Rauch-
verbot verhindert hätten?

Pulker: Kurzsichtigkeit stimmt 
sicher nicht. Denn 2009, als das 
Ganze begonnen hat, war die Zeit 
eine ganz andere.

Inwiefern?
Ein generelles Rauchverbot war 
damals schlicht kein Thema. Die 
Mehrheit der Österreicher hat  die 
getroff ene Lösung sogar ausdrück-
lich gutgeheißen. 

Es wird argumentiert, dass in 
anderen Ländern das generel-
le Rauchverbot friktionsfrei 
über die Bühne gegangen sei 
und dass es der Gastronomie 
nicht geschadet hätte?

Auch das ist falsch. Es gibt viele 
EU-Länder, die gar kein generelles 
Rauchverbot haben, sondern auch 
Ausnahmeregelungen für Gastge-
werbebetriebe. Nach Gesprächen 
mit Branchenvertretern aus diesen 

Ländern, rechnen wir damit, dass 
bei einem generellen Rauchverbot 
rund 5% unserer Betriebe schlie-
ßen müssten.

Und der Vorwurf es gehe der, 
Gastronomie nur um einen 
kurzfristigen Geschä� svor-
teil?

Entlockt mir nur ein müdes Lä-
cheln. Ich selbst führe seit Jah-
ren ein Nichtraucherbetrieb, habe 
internationale Gäste, hätte also  
keinerlei Problem mit einem ge-
nerellen Rauchverbot. Aber mein 
Onkel hat ein Dorfwirtshaus, da 
schaut es komplett anders aus. 
Die Stammtischrunde ist dort 
sozusagen zu Hause. Genauso gut 
könnten sie den Leuten verbieten 
zu Hause zu rauchen. Das würden 
die niemals verstehen. Es geht uns 
um den Schutz der Kleinstbetriebe. 
Wer kümmert sich um die? Wenn 
die zusperren müssen, dann stehen 
mehrere tausend  Leute auf der 
Straße.

Von einer Entschädigung 
ist die Rede?

Das ist so eine Sache, lieber wäre 
mir eine zehnjährige Übergangs-
frist.  Was die Betriebe brauchen 
ist Rechtssicherheit. Heute gilt ein 
Gesetz, morgen nicht mehr? Bei 
den Pensionen wird diskutiert, ob 
man den Menschen in zehn Jahren 
Veränderungen zumuten kann. 
Sind jedoch Unternehmen betrof-
fen, dann kann es nicht schnell 
genug gehen. 

Und der gesundheitspoliti-
sche Aspekt?

Kann doch nicht nur bei den Betrie-
ben eine Rolle spielen. Was ist mit 
Zeltfesten, Vereinshäusern, Ten-
nislokalen und den diversen Club-
bings? Wer es mit dem Schutz der 
Gesundheit und der Jugendlichen 
wirklich ernst meint, der sollte da 

mal was machen. Da passiert aber 
nichts. Nur bei uns ist es halt viel 
leichter, denn wir werden eh schon 
von vorn bis hinten kontrolliert.

Stimmt das alles 
nicht nachdenklich?

Ohne Zweifel. Noch mehr, wenn 
ich höre, dass uns als Interessen-
vertretung vorgeworfen wird, wir 
hätten ein generelles Rauchverbot 
„verhindert“. Den Vorwurf, dass wir 
uns für unsere Betriebe eingesetzt 
und etwas durchgesetzt haben, den 
lasse ich mir gerne gefallen. Gott 
sei Dank haben wir eine so starke 
Kammer, andere werden als Ver-
handlungspartner gar nicht einmal 
wahr- bzw. ernstgenommen. Das 
sollten wir Wirtscha� streibende 
niemals vergessen. 

„Wir brauchen Rechtssicherheit”
Fachgruppen-
obmann Mario 
Pulker (re.) ist für 
eine Beibehaltung 
der bestehenden 
Regelungen. Dar-
auf pocht auch 
Gastronom Mar-
kus Madar, der in 
seinen Lokalen 
rund 90.000 Euro 
in den Nichtrau-
cherschutz inve-
stiert hat.
Foto: Klaus Engelmayer

Was sagen Sie dazu? 
Schreiben Sie uns 

Ihre Meinung!  
leserbrief@wknoe.at

Grundsätzlich gilt das Rauchverbot  

gem. § 13a Abs 1 Tabakgesetz auch 

in den der Verabreichung von Speisen 

oder Getränken an Gäste dienenden 

Räumen. Jedoch sind in der Gastro-

nomie nach der jetzigen Rechtslage 

Ausnahmen zulässig. Diese Ausnahmen 

sind:

- Betriebe mit mehreren der Bewir-

tung der Gäste dienenden Räumen 

dürfen Räume einrichten, in denen das 

Rauchen erlaubt werden darf, wenn 

gewährleistet ist, dass der Tabakrauch 

nicht in die mit Rauchverbot belegten 

Räumlichkeiten dringt. Der für die 

Verabreichung von Speisen oder Ge-

tränken vorgesehene Hauptraum muss 

jedoch vom Rauchverbot umfasst sein, 

und der Raucherbereich darf nicht mehr 

als 50% der für die Verabreichung von 

Speisen oder Getränken vorgesehenen 

Verabreichungsplätze umfassen.

- In Lokalen, in denen zur Verfügung 

stehenden Grundfl äche weniger als 50 

m² beträgt, kann der Betreiber selbst 

entscheiden, ob es ein Raucher oder 

Nichtraucherlokal wird. Dies muss im 

Eingangsbereich deutlich sichtbar sein. 

Bei einer Grundfl äche zwischen 50 m² 

und 80 m² ist eine Raumteilung nicht 

verpfl ichtend, wenn es nach den bau-, 

feuer- oder denkmalschutzrechtlichen 

Vorschri� en nicht zulässig ist.

Weiters hat der Gesetzgeber durch eine 

authentische Interpretation klargestellt, 

dass ein Durchschreiten von Raucher-

räumen für Nichtraucher zumutbar ist 

(z.B. beim Betreten eines Lokals sowie 

beim Gang zur Toilette).

 Hintergrund Rauchverbot in der Gastronomie
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Bezirk 2014 2013 Veränderung absolut Veränderung in %

Amstetten 41 55 -14 -25,5

Baden 120 103 +17 +16,5

Bruck/Leitha 19 18 +1 +5,6

Gänserndorf 57 42 +15 +35,7

Gmünd 15 24 -9 -37,5

Hollabrunn 16 14 +2 +14,3

Horn 7 9 -2 -22,2

Korneuburg 35 41 -6 -14,6

Krems (Land) 14 16 -2 -12,5

Krems/Donau (Stadt) 14 15 -1 -6,7

Lilienfeld 8 14 -6 -42,9

Melk 24 21 +3 +14,3

Mistelbach 18 17 +1 +5,9

Mödling 112 96 +16 +16,7

Neunkirchen 49 48 +1 +2,1

St. Pölten (Land) 35 41 -6 -14,6

St. Pölten (Stadt) 42 46 -4 -8,7

Scheibbs 13 19 -6 -31,6

Tulln 34 32 +2 +6,3

Waidhofen/Th. 8 11 -7 -27,3

Waidhofen/Y. (Stadt) 4 3 +1 +33,3

Wien Umgebung 84 75 +9 +12,0

Wr. Neustadt (Land) 45 66 -21 -31,8

Wiener Neustadt (Stadt) 41 48 -7 -14,6

Zwettl 6 18 -12 -66,7

Gesamt 861 892 -31 -3,5

2014 2013

Verände-

rung ab-

solut

Verände-

rung in 

%

Insolvenzen 

je 1000  

Unternehmer

Gesamt Ö 5600 5626 -26 -0,5 15,2

NÖ 861 892 -31 -3,5 13,1

Minus bei Insolvenzen in NÖ
Die vor kurzem veröffentlichte Insolvenzstatistik des Credit-
forum zeigt für Niederösterreich ein Minus von -3,5% bei 
den Unternehmensinsolvenzen. (Österreich gesamt: -0,5%)
Laut Creditreform-Untersuchung liegen die Hauptursachen 
bei 2/3 der Insolvenzen in Managementfehlern, gefolgt vom 
Kapitalmangel. Mehr als 55% der Insolvenzen gehen auf die 
angespannte Wirtscha�slage zurück, Tendenz angesichts 
der aktuellen Prognosen der Wirtscha�sforscher steigend. 
Insolvenzpassiva (rund 3 Mrd.) und betroffene Dienstnehmer 
(rund 18.000) als auch die Zahl der Gläubiger (rund 72.000) 
sind stark zurückgegangen.  Foto: fotolia

Modern Business.
Die neuen T-Modelle der C-Klasse und E-Klasse.

Modern Business Modelle im Leasing
C 180 BlueTEC für effiziente 19,92 Cent/km 

Euro 499,–/Monat* 

Modern Business Modelle im Leasing
E 200 BlueTEC für effiziente 23,96 Cent/km 

Euro 599,–/Monat*

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 3,8–7,4 l/100 km, CO2-Emission 99–173 g/km
*Unverbindliches Nutzenleasingangebot von Mercedes-Benz Financial Services Austria GmbH; gilt ausschließlich für gewerbliche Kunden; sämtliche Werte inkl. NoVA und inkl. MwSt.; ein-
malige, gesetzliche Vertragsgebühr nicht enthalten; zzgl. einmaliger Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 150,– inkl. MwSt.; Laufzeit 36 Monate; Laufleistung 30.000 km p.a.; Zinssatz variabel, 
gebunden an den Monatsdurchschnitt des von der Oesterreichischen Nationalbank veröffentlichten 3-Monats-Euribors; vorbehaltlich einer entsprechenden Bonitätsprüfung durch MBFSA, 
Änderungen und Druckfehler; im Wartungsvertrag sind alle Wartungen gemäß Serviceheft sowie Reparaturen und Verschleißteile für 36 Monate bzw. 90.000 km gesamt (je nachdem, was
früher erreicht wird) enthalten; Details und weitere Informationen können Sie den AGBs entnehmen (www.mercedes-benz.at/leasing-agb); Angebot gültig bis 28.02.2015 bzw. bis auf Widerruf.
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Stimmzettel ausfüllen.

Auf Wahlkartenkuvert 
unterschreiben.

Lasche abziehen und 
Wahlkartenkuvert bitte zukleben.

Wahlkarte in den Briefkasten werfen 
oder persönlich in Ihrer WK-Bezirksstelle 
abgeben.

Gefaltete(n) Stimmzettel in jeweils 
ein Stimmzettelkuvert stecken.

Stimmzettel-

kuvert

 in das 
Wahlkartenkuvert stecken.

P
O
S
T

Stimmzettel

Listen-
nummer

Liste

1

Liste

2

Liste

3

Bezeichnung der Wählergruppe

Für die gewählte

Wählergruppe im Kreis

ein X einsetzen

Wirtschaftskammerwahlen 2015
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Stimmzettelkuvert(s)

So wählen Sie mit Wahlkarte richtig!

Wählergruppe 1

Wählergruppe 2

Wählergruppe 3

Einfach die gewünschte 

Wählergruppe ankreuzen

Wer darf wählen?
Wahlberechtigt sind alle Mitglie-
der einer Fachorganisation (In-
nungen und Gremien), sofern sie 
ihre Berechtigung zum Stichtag 
der Wahl nicht ruhend gemeldet 
haben. Mitglieder, deren Berech-
tigung zum Stichtag ruhend ge-
meldet ist, sind auf Antrag in die 
Wählerliste aufzunehmen. Das 
Wahlrecht juristischer Personen 
und sonstiger Rechtsträger ist 
durch mit Firmenvollmacht aus-
gestattete Vertreter auszuüben. 

Wen wählen Sie?
Bei der Wirtscha� skammerwahl 
geben Sie Ihre Stimme bei der 
sogenannten Urwahl ab. Das 
bedeutet, dass Sie die Mitglieder 
der Fachgruppenausschüsse und 
die Fachvertreter direkt wählen 
– auf Grundlage des allgemei-
nen, gleichen und geheimen Ver-
hältniswahlrechts. Die Mitglieder 
der übrigen Kollegialorgane (der 
Fachverbandsausschüsse, der 
Spartenkonferenzen sowie der 
Präsidien, Erweiterten Präsidien 
und Wirtscha� sparlamente der 

Kammern) werden gemäß dem 
Ergebnis der Urwahlen durch in-
direkte Wahlen bestimmt. 

Es gibt einen erheblichen Un-
terschied zwischen der Zahl 
der Wahlberechtigten und der 
Stimmberechtigungen. 
Warum ist das so?
Viele UnternehmerInnen haben 
mehrere Gewerbeberechtigun-
gen. Sie können und sollen des-
wegen in allen Bereichen, die sie 
betreff en, mitreden!

Wählen mit Wahlkarte. Wie 
wähle ich richtig? (siehe dazu 
auch Grafi k oben)
Sie können das Wahlrecht be-
reits unmittelbar nach Erhalt der 
Wahlunterlagen ausüben, indem 
Sie den bzw. bei mehreren Wahl-
rechten die mit dieser Wahlkarte 
übermittelten Stimmzettel aus-
füllen und je einen Stimmzettel 
jeweils in eines der ebenfalls 
übermittelten Wahlkuverts 
(Stimmzettelkuverts) geben. Le-
gen Sie dann das (die) Wahlku-
vert (s) in diesen Briefumschlag 

(Wahlkarte) und unterfertigen 
Sie mit Ihrer Unterschri�  die 
eidesstattliche Erklärung. 
Kleben Sie den Briefumschlag 
(Wahlkarte) sorgfältig zu und 
übermitteln Sie ihn so rechtzei-
tig, dass er spätestens bis 26. 
Februar 2015, 20 Uhr, bei der 
Hauptwahlkommission der Wirt-
scha� skammer Niederösterreich 
eintriff t.

Wo kann ich wählen?
In jeder Bezirksstelle der WKNÖ 
(Adressen unter wko.at/noe/be-
zirksstellen). Zusätzlich gibt es in 
den Bezirken weitere Wahllokale. 
Alle Informationen dazu bekom-
men Sie in Ihrer WK-Bezirksstel-
le und werden auf wko.at/noe/
wahl veröff entlicht.

Was brauche ich zur Wahl?
Optimal ist es, wenn der Wähler, 
die Wählerin die Wählerverstän-
digung zur Wahl mitbringt. Sie 
enthält auch die Mitgliedsnum-
mer, mit der man besonders 
schnell in der Wählerliste zu 
fi nden ist. Jeder Wähler hat der 

Zweigwahlkommission den Na-
men zu nennen und die Identität 
durch einen amtlichen Lichtbild-
ausweis nachzuweisen. Wird das 
Wahlrecht für juristische Perso-
nen ausgeübt, so ist zusätzlich 
eine Vollmacht nötig.

Warum soll ich 
wählen gehen?
Bei der Wirtscha� skammer-
Wahl gibt es keine Wahlpfl icht, 
wohl aber das Wahlrecht! Und 
wer Rechte nicht wahrnimmt, 
läu�  Gefahr, sie auf lange Sicht 
einzubüßen. Generell sollte aber 
jeder Wirtscha� streibende be-
achten: die Kammer ist seine ge-
setzliche Interessenvertretung.  
Und deren Stimme in Politik und 
Gesellscha�  bekommt umso 
mehr Gewicht, je deutlicher ihre 
„Legitimation“ durch die Mitglie-
der ist. Eine hohe Wahlbeteili-
gung ist ein klarer Ausdruck für 
diese Legitimation.

Alle Infos zur Wirtscha� skam-
merwahl 2015 im Internet unter: 
 wko.at/wahl

 Weitere Fragen und Antworten zur Wirtschaftskammerwahl 2015
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Wann und wo wird gewählt?
Als Wahltage wurden Mi. 25. 
und Do. 26. Februar (jeweils 
zwischen 8 und 20 Uhr) festge-
legt. Insgesamt gibt es in ganz 
Niederösterreich 103 Wahllo-
kale. Neben den Bezirksstellen 
der Wirtschaftskammer Nie-
derösterreich (Adressen unter 
wko.at/noe/bezirksstellen) gibt 
es zusätzlich in den Bezirken 
weitere Wahllokale. Die Liste 
aller Wahllokale gibt es unter 

 wko.at/noe/wahl/wahllokale

Wie bekommt man 
eine Wahlkarte?
Die Wahlkarte kann bis Mi. 18. 
Februar (bei postalischer Zu-
sendung) bzw. bei Abholung bis 
Mo. 23. Februar bei der Haupt-
wahlkommission in der WKNÖ-
Zentrale in St. Pölten schrift-
lich angefordert werden.

Das Antragsformular für die 
Wahlkarte steht im Internet 
unter
 wko.at/noe/wahl/formulare
  zum Download bereit

Verlautbarung der gültigen 
Wahlvorschläge für die 
Wirtschaftskammerwahl 2015 
unter
 wko.at/noe/wahl/wahlvorschlaege

Kontakt
Geschäftsstelle der Hauptwahlkommission 
bei der Wirtschaftskammer NÖ
3100 St. Pölten, Landsbergerstraße 1
T 02742/851-13101  F 02742/851-13199
E wahl@wknoe.at

Zahlen zur 
Wirtschaftskammerwahl:
• 129.977 Wahlrechte

• 94.250 Wähler 

• 95 Fachorganisationen 
in sieben Sparten

• 1.244 zu vergebende Mandate

• 13 wahlwerbende 
Gruppierungen

• 103 Wahllokale

Wirtschaft wählt, Wirtschaft zählt!  
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Fotograf der Woche

Stefan Voitl

Sport und Fotografi e. Was lag 
für Stefan Voitl näher, als seine 
beiden großen Leidenscha� en 
letztendlich miteinander zu ver-
binden.  Nach Abbruch des Studi-
ums an der Kunstuniversität Linz 
verschrieb er sich ganz der Sport-
fotografi e und zählt mittlerweile 
auch zum ausgewählten Kreis der 
weltweiten Red-Bull Fotografen.   

Zu Gute kommt ihm, dass er 
aufgrund seiner Sportvergangen-
heit Situationen auch fotografi sch 
richtig einzuschätzen versteht. 
Stefan Voitl weiß, wo und wann 
genau der Druck auf den Auslöser 

lohnend ist. Dabei liegt dem ge-
bürtigen Seitenstettner mehr dar-
an die Stimmung einzufangen, als 
technisch perfekte Fotografi en zu 
schaff en. Flexibel ist Stefan Voitl 
in alle Richtungen. Anzutreff en 
ist er bei Sportaktivitäten rund um 
den Globus, aber auch in anderen 
fotografi schen Bereichen möchte 
er sich kün� ig einen Namen ma-
chen.  www.voi.tl

Sportfotograf Stefan Voitl in Aktion. Foto: Kern

Stefan Voitl

Sie sind Berufsfotograf und möch-
ten sich in der NÖWI präsen-
tieren? Mail an fotografen@
wknoe.at, T: 02742/851-19141
Die ganze Serie zum Nachlesen 
und alle weiteren Infos fi nden 
Sie im Internet unter: 
 wko.at/noe/fotografderwoche

Interesse?

Fotograf/in 
der Woche

 Serie

DAS KAPITAL  
IHRES UNTERNEHMENS...

...erscheint morgens motiviert  
am Arbeitsplatz?
Ein erfolgreiches Team vereint Perspektiven 

für jeden einzelnen zu Strategien! 

ExpertInnen für Personalwesen &  

Weiterbildung

–  entwickeln Potentiale,

–  implementieren Führungsstrategien,

–  bringen „fördern und fordern“ in Einklang.

www.ubit.at/noe
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Das im Oktober 2014 eröff nete Zentrum für Technolo-
gie & Design (tede-Z) in St. Pölten ging als Sieger des 
GVTB-Betonpreises 2014 hervor. 

Ausgeführt wurde der Bau von der 
Firma Jäger GmbH / St. Pölten, den 
Transportbeton lieferten die Fir-
men Asphalt & Beton GmbH und 
Lasselsberger GmbH, geplant von 
Alleswirdgut Architektur.

Konstruktion und 
Ästhetik in Symbiose

 Jurysprecherin Renate Hammer 
dazu: „Ein Projekt, das die Poten-
tiale des Transportbeton aufzeigt 
Konstruktion und Ästhetik in Sym-
biose zu bringen. Tragwerk und 
Oberfl ächen sind in ihrer hohen 
Qualität ablesbar. Als besonders 
sozial nachhaltig bewerteten wir 
die Nutzungsnachhaltigkeit, die, 
ermöglicht durch große Spannwei-
ten, hohe Flexibilität in der Raum-
au� eilung gewährleistet. Kubatur 
und Konstruktion nehmen Anleihe 
an die Moderne. 

Das WIFI korrespondiert so mit 
dem benachbarten Bestand von 
Architekt Karl Schwanzer. Durch 
die Art der Konstruktion ist die 
Innenraumqualität sehr hoch, es 
gibt angenehme, gut belichtbare, 
große und freundliche Räume. 
Beachtenswert ist natürlich 
zudem, dass die schräg ge-
stellten Stützen fast ein 
technisches Kunstwerk 
sind und über eine sel-
ten erreichte Sicht-
betonqualität ver-
fügen – denn 
nur perfekter 
Beton, Scha-
lung und 
Ausfüh-

rung führen zu so einem Ergeb-
nis.“

Peter Neuhofer zeigt sich be-
geistert über das Siegerprojekt 
und über das Know-how der 
Mitglieder: „Höchste Ansprüche 
an die Schalungsherstellung in 
minimaler Bauzeit zu erfüllen, das 
ist wie wir aus unserem Baualltag 
wissen, kein einfaches Unterfan-
gen. Bei dem Siegerprojekt dür� en 
aber mehrere Faktoren optimal 
zusammengespielt haben: Ein en-
gagierter Bauherr, ein tolles Pla-

nerteam wie auch ein ausfüh-
rendes Unternehmen, für 

das höchste Transport-
betonqualität off en-

sichtlich selbst-
verständlich 

ist.“ Foto: 

Hurnaus

Betonpreis für das tede-Z DIE NÖ WIRTSCHAFT
KÖNNEN SIE AUCH AM 
IPAD LESEN!

JETZT 

KOSTENLOS IN 

IHREM APP STORE

1. Fachtagung

e-mobil in niederösterreich 
04 03 2015 st. pölten

wirtschaft  forschung  industrie

Das Programm Cluster Niederösterreich wird mit EU-Mitteln
aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE)
und Mitteln des Landes Niederösterreich kofinanziert.

Anmeldung 
www.e-mobil-noe.at/fachtagung
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Österreich

„Österreich hat seinen Wachs-
tumsvorsprung eingebüßt 
und wächst nun langsamer als 
der EU-Durchschnitt und als 
Deutschland, zeigt die aktuel-
le EU-Wirtscha� sprognose. Die 
EU-Kommission hat die Wachs-
tumsaussichten für Österreich 
gegenüber Herbst deutlich herun-
tergeschraubt: für 2015 wird nur 
mehr ein Wirtscha� swachstum 

von 0,8 Prozent prognostiziert, 
das ist nur Rang 25 in der EU. Im 
November wurden noch 1,2 Pro-
zent Wachstum erwartet.

Entlasten, Vereinfachen, 
Ankurbeln

Für EU und Eurozone sieht die 
Kommission heuer eine leichte 
Verbesserung: 1,7 Prozent soll das 
Plus in der EU betragen und 1,3 
Prozent in der Eurozone. Positiv 
könnten dabei der niedrige Öl-
preis und der schwache Euro wir-
ken. 2016 soll es mit 2,1 Prozent 
für die EU bzw. 1,9 Prozent für die 
Eurozone weiter aufwärts gehen.

„Es ist bedenklich, dass die 

EU insgesamt beim Wachstum 
weiter zulegt, die Prognosen für 
Österreich aber nach unten revi-
diert wurden. Österreich braucht 
dringend Reformen nach dem 
Motto ‚Entlasten, Vereinfachen, 
Ankurbeln‘ , um den Wachstums-
vorsprung wieder zurückzuge-
winnen“, fordert WKÖ-Präsident 
Christoph Leitl.

Dringend notwendig seien 
Investitionsanreize. Leitl: „Für 
Investitionen sind stabile, vor-
hersehbare Rahmenbedingungen 
Grundvoraussetzung – das muss 
bei der Gesetzgebung immer mit-
berücksichtigt werden. Unterneh-
men brauchen Planbarkeit, um zu 
investieren.“ Fotos (3): WKÖ

Entlastung

Die Wirtscha� skammer konn-
te bürokratische Entlastun-
gen bei den Meldepfl ichten 
erreichen, die vor allem KMU 
zu Gute kommen. Mit Jahres-
beginn trat eine Novelle der 
Handelsstatistikverordnung 
in Kra� . Damit wurde die 
Meldeschwelle, unterhalb de-
rer Unternehmen von einer 
Meldung im Rahmen des 
innergemeinscha� lichen Wa-
renverkehrs (Intrastat) befreit 
sind, von 550.000 Euro auf 
750.000 Euro erhöht. Das 
entlastet rund 2.000 bisher 
Intrastat-meldepfl ichtige Un-
ternehmen. 

Eine weitere bürokratische 
Entlastung wurde bereits 
vergangenen Herbst für die 
Betriebe realisiert: Durch eine 
Novelle der Leistungs- und 
Strukturstatistik-Verordnung 
wurde die Erhebung stati-
stischer Informationen über 
Struktur, Tätigkeit, Wettbe-
werbsfähigkeit und Leistung 
der österreichischen Unter-
nehmen neu aufgestellt.

Rund 3.500 
Betriebe entlastet

Durch die Anpassung der 
Meldeschwellen und die stär-
kere Nutzung von verfügba-
ren Verwaltungsdaten werden 
rund 2.500 Unternehmen in 
den Bereichen Produktion 
und Bau sowie 1.000 Dienst-
leistungs-Unternehmen ent-
lastet. Dazu kommt, dass die 
Datenübermittlung kün� ig 
verstärkt elektronisch erfol-
gen soll, wodurch auch der 
Aufwand für die weiterhin 
meldepfl ichtigen Unterneh-
men minimiert wird.

Bürokratieabbau 
durch weniger 
Meldepfl ichten

Trüb sind die Wachstums-
prognosen für Österreich. 
Das schwache Wirtscha� s-
wachstum 2014 und hohe 
Unsicherheiten dämpfen 
die Erholungschancen.

„Ein voll integrierter EU-Bin-
nenmarkt könnte 300 Milliarden 
Euro pro Jahr zusätzliches Wachs-
tum schaff en“, betonte WKÖ-
Vizepräsidentin Martha Schultz 
bei ihrem Treff en mit Elżbieta 
Bieńkowska, der EU-Kommissarin 
für Binnenmarkt, Industriepolitik, 
Unternehmertum und KMU. Die 
positiven Eff ekte wären nicht 
nur für Verbraucher und Bürger, 
sondern auch für Unternehmer 
deutlich spürbar: „Sie können 
ihre Wettbewerbsfähigkeit stei-
gern, da verbleibende Hindernisse 
bei grenzüberschreitenden Ge-
schä� saktivitäten endlich weg-
fallen.“

Weniger Hürden für KMU im EU-Binnenmarkt

„Der EU-Binnenmarkt 

beinhaltet ein unausge-

schöp� es Wachstums-

potential von 300 Mil-

liarden Euro pro Jahr.“ 

WKÖ-Vizepräsidentin
Martha Schultz

Kein Aufwind in Österreich

Gleichzeitig sollte die EU-Kom-
mission den Fokus primär auf die 
Umsetzung legen, bevor sie neue 
Legislativvorschläge entwir� . Die 
Vorteile von harmonisierten EU-
Vorgaben sind bei vielen Unter-
nehmen noch nicht spürbar, im 
Gegenteil: „Viele Mitgliedstaaten 
machen bei der Umsetzung von 
EU-Recht in nationales Recht 
noch Extra-Vorgaben, was zu zu-
sätzlichen bürokratischen Hürden 
für Betriebe führt“, so Schultz. 
„Die Kommission soll kün� ig 
stärker als „Bodyguard“ für KMU 
agieren und die Auswirkungen 
von EU-Vorgaben immer aus einer 
KMU-Perspektive bewerten.“
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„Wir wollen für die Wirtscha�  
keine Privilegien, aber auch 
keine Diskriminierungen“, be-
tonte WKÖ-Präsident und SVA-
Obmann Christoph Leitl in einer 
Pressekonferenz der Sozialver-
sicherungsanstalt der Gewerbli-
chen Wirtscha� . Gemeinsam mit 
seinen beiden Vize-Obmännern 
Alexander Herzog und  Wilhelm 
Turecek  zog Leitl Bilanz über die 
Erfolge der SVA in den vergange-
nen Jahren und erläuterte aktuelle 
SVA-Forderungen an die Politik.

„Wir brauchen eine Gleichbe-
handlung von Selbstständigen 
und Unselbstständigen bezüglich 
der Sozialversicherungsbeiträge. 
Wenn im Zuge der Steuerreform 
von der Kaufkra� stützung der  
Niedrigverdiener die Rede ist, so 

Gleichbehandlung von un-
selbstständig Beschä� igten 
und Selbstständigen – da-
für setzt sich die SVA ein. 
Dieses Grundprinzip muss 
auch bei der Steuerreform 
zum Einsatz kommen.

darf das nicht nur niedrig verdie-
nende Arbeitnehmer einbezie-
hen“, so Leitl. 

Und ein Beitragszuschuss oder 
eine Absenkung der Mindestbei-
tragsgrundlage könne Selbststän-
digen mit geringem Einkommen 
eine wichtige Entlastung bringen. 
Derzeit zahlt ein Angestellter mit 
einem Einkommen von monatlich 
440 Euro insgesamt 837 Euro pro 

Jahr für seine Sozialversicherung, 
während ein Selbstständiger mit 
demselben Einkommen 2.340 Eu-
ro pro Jahr für seine soziale Absi-
cherung bezahlen muss.

Außerdem will die SVA kün� ig 
die rückwirkende Auszahlung des 
Krankengeldes ab dem 1. Tag er-
reichen, falls ein Selbstständiger 
mehr als 42 Tage krankheitsbe-
dingt ausfällt. Das Krankengeld ab 

dem ersten Tag würde monatlich 
knapp 900 Euro bringen. 

Eine weitere Forderung: die Ab-
schaff ung der Beitragspfl icht zur 
Pensionsversicherung für Pensio-
nisten, die nach dem Erreichen des 
Pensionsalters weiter tätig sind.

„Wir können Selbstständigen 
das wirtscha� liche Risiko nicht 
abnehmen – das soziale aber 
schon“,  unterstrich Leitl und ver-
wies auf wichtige Erfolge der letz-
ten Jahre,  wie die Verdoppelung 
des Wochengeldes für selbststän-
dige Mütter, die österreichweite 
Betriebshilfe oder das moderne 
Vorsorgesystem, das „aus einer 
Krankenversicherung erstmals 
in Österreich eine Gesundheits-
Vorsorgeversicherung gemacht 
hat – und das mit sensationellem 
Erfolg, wie die Beteiligung zeigt“.

„Insgesamt kann die SVA eine 
Leistungsbilanz vorlegen, die sich 
sehen lassen kann“, betonte Leitl 
und verwies auch auf eine Stu-
die der Universität Bremen, die 
ergeben hat, dass Selbstständige 
nirgendwo in Europa so gut ab-
gesichert sind wie in Österreich.

E-Day am 5. März: „Mehr Spielraum für Unternehmen“

Der E-Day:15 präsentiert heuer 
unter dem Motto „Mehr Spiel-
raum für Unternehmen“ fünf Pro-
gramme: „E-Business Innovation“ 
und „E-Technologie“ stellen aktu-
elle Entwicklungen im E-Business 
vor, während sich „E-Trends und 
Games“ mit den unterschiedli-
chen Einsatzmöglichkeiten von 
Gamifi cation auseinandersetzt. 
Das Programm „E-Learning und 
Arbeit“ widmet sich der Arbeits-
welt von morgen und bei „E-Praxis 
und Recht“ liegt der Schwerpunkt 

auf praktischer Hilfestellung zu 
E-Business Basisthemen. Ergänzt 
wird das Programm durch ei-
ne Fachausstellung sowie Work-
shops der E-Day-Partner. 

Der E-Day:15 fi ndet am Don-
nerstag, 5. März 2015, ab 9 Uhr 
bei freiem Eintritt im Haus der 
Wirtscha�  in Wien statt. 

Der E-Day wird auch über fünf 
parallele Livestreams aus allen 
Sälen übertragen. Ab 12. März 
können alle aufgezeichneten Vor-
träge abgerufen werden.

Der Trend zum Einsatz spieltypischer Elemente in ei-
nem spielfremden Kontext – „Gamifi cation“ genannt – 
steht im Mittelpunkt des E-Day am 5. März 2015.

Gleichstellung statt Diskriminierung

Alexander Herzog, Christoph Leitl und Wilhelm Turecek (v.l.).  Foto: SVA

5.500
Zahl der Woche

Bei längerer Krankheit sollen SVA-Versicherte 

kün� ig rückwirkend bereits ab dem ersten Tag 

Krankengeld beantragen können. Davon könnten 

jährlich rund 5.500 Selbstständige profi tieren.

Anmeldung, 
Programm, 

News, 
Videos und 

Livestreams: 
www.eday.at
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Rumänischer Markt bietet große Chancen 
für österreichische Lebensmittel-Erzeuger
Beim „Austria Showcase“ in Bukarest können sich die 
österreichischen Lebensmittelhersteller Anfang Mai 
bei den rumänischen Einkäufern von Lebensmittelket-
ten präsentieren.

In Zusammenarbeit mit Agrar-
markt Austria Marketing GmbH. 
plant das Außenwirtscha� sCenter 
Bukarest eine Präsentation öster-
reichischer Lebensmittel und Ge-
tränke in Rumänien. 

Am Programm stehen Gesprä-
che mit Importeuren, Einkäufern 
von Lebensmittelketten und HO-
RECA. Begleitet wird dieser Au-
stria Showcase wie im Jahr 2013 
von einer Kaufhauswoche öster-

reichischer Lebens-
mittel und Getränke 
– diesmal bei der 
Einzelhandels-
kette Carrefour. 

Bereits 2013 
nutzten 21 öster-
reichische Teil-
nehmer die Mög-
lichkeit, rund 200 
Gespräche mit Im-
porteuren, Einkäufern 

von Lebensmittelketten und HO-
RECA  zu führen. Fünf österreichi-

sche Firmen 
konnten 
nach der 
Kaufhauswo-

che bei 
Billa Ro-
mania 
im Jahr 
2013 

gelistet 
werden. 

Auch er-
gänzende 

Produkte 
und Dienst-
leistungen 

der Verkaufstechnik und Logistik 
wurden erfolgreich präsentiert.

Termine & Anmeldung 

Interessenten für die Einkäu-
fermeetings am 7. und 8. Mai 
2015 und für die Kaufhauswoche 
„Carrefour“ von 7. bis 13. Mai 2015 
können sich mit dem Außenwirt-
scha� sCenter Bukarest in Verbin-
dung setzen. Anmeldungen sind 
noch bis 6. März möglich!
Kontakt: 
Außenwirtscha� sCenter Bukarest
T +40 372 06 89 00
E bukarest@wko.at
wko.at/awo/ro Foto: Fotolia
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Warnung vor mangelha�en 
Gaszylindern „6kg Calor Lite“
Bei einer kleinen Stückzahl von Gaszy-
lindern von Amtrol-Alfa Metalomecanica 
SA, Portugal, geliefert von Calor Gas Li-
mited, kann Korrosion ein Gasleck verur-
sachen. Der Hersteller ru� die Gaszylin-
der zurück. 

Dem Bundesministerium 
für Wissenscha�, For-
schung und Wirtscha� 
liegt derzeit eine Infor-
mation der britischen 
Marktüberwachungsbe-
hörde über mangelhaf-
te Gaszylinder (gefüllt 
mit Flüssiggas) vor, die 
erhebliche sicherheits-
technische Mängel auf-
weisen. Bei einer kleinen 
Stückzahl der betroffe-
nen Gaszylinder wurde 
eine frühzeitige Korro-
sion festgestellt, die im 
Laufe der Zeit zu einem 

Gasleck führen könnte. 
Daher wurde dieses Pro-
dukt als gefährlich einge-
stu� und in der Folge ein 
Rückruf veranlasst.

Vom Rückruf betroffen 
sind alle 6 Kilogramm 
Calor Lite Zylinder, die in 
den Jahren 2008 bis 2011 
hergestellt wurden. (Aus-
genommen sind nur jene 
Gaszylinder, die bereits 
zurückgerufen, getestet, 
gestanzt und als sicher 
bewertet wurden). 

Das Produkt wurde 
vor allem in den Län-

dern Irland, Portugal 
und Großbritannien 
vertrieben. Es ist 
jedoch nicht aus-
zuschließen, dass 
die vom Rück-
ruf betroffenen  
Gaszylinder nicht 
auch in Öster-
reich in Umlauf 
gebracht wurden 
bzw. werden.

Mehr Infor-
mationen …

…erhalten Sie:  
WKNÖ, Abteilung 
Umwelt, Technik 
und Innovation,  
T 02742/851-
16301
E uti@wknoe.at 
wko.at/uti    

 Foto: Fotolia

Die Design-Ausbildner aus 
St. Pölten stellen sich vor 

Wer sich für die New Design 
University (NDU) und ihre viel-
fältigen Bachelor- und Master-
studiengänge in den Bereichen 
Gestaltung, Technik und Busi-
ness, das Kolleg/Aufbaulehrgang 
für Design und/oder den Founda-
tion Course interessiert, hat im 
Frühling 2015 gleich mehrfach 
Gelegenheit dazu. 

Nach der Vorstellung der Insti-
tutionen von 5. bis 8. März 2015 
auf der BeSt-Messe in Wien laden 
NDU und Designkolleg am 20. und 
21. März 2015 gemeinsam zum 
Open House und bieten lebendige 

Einblicke in ihre Bildungsangebo-
te, Werkstätten und Studios.  

Für die Besucher stehen Info-
points, Studiencorner und Map-
pencoachings bereit. Auch  Prä-
sentationen der Studiengänge 
und Workshops zu verschiedenen 
Themen sowie die Möglichkeit, 
am offenen Unterricht teilzuneh-
men, stehen am Programm. 

Außerdem besteht die Mög-
lichkeit, sich direkt vor Ort über 
die Aufnahmebedingungen und 
verschiedene Finanzierungsmög-
lichkeiten zu informieren.

 www.ndu.ac.at

 www.designkolleg-stp.ac.at

Mariazeller Straße 97, 3100 St.Pölten 
Telefon: +43 2742 890-2410

Die Schule für Design
Aufbaulehrgang für Absolventen von Fach- und Meisterschulen
Kolleg für Maturanten

OPEN HOUSE20. & 21. März 2015

Designkolleg und  

Foundation Course:

WIFI Niederösterreich 
Mariazellerstraße 97
3100 St. Pölten

Freitag, 20. März, 10-18 Uhr
Samstag, 21. März, 10-14 Uhr

New Design University:

tedeZ - Zentrum für Technologie 
und Design
Mariazeller Strasse 97a
3100 St. Pölten

Freitag, 20. März, 10-18 Uhr
Samstag, 21. März, 10-14 Uhr

der tag der offenen tür auf einen blick
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http://wko.at/noe/uns Unternehmerservice der WKNÖ

 Vitale Betriebe in den Regionen 

Wo die „Win-Win-Situation“ wirklich gelebt wird
Die „goodworks Innovation Agency“ bringt Firmen und 
öffentliche Einrichtungen mit benachteiligten Men-
schen zusammen – und alle haben etwas davon!

„goodworks“ als Ansatz ganzheit-
licher Nachhaltigkeit verbindet 
Ressourcenschonung, sozialen 
Ausgleich und regionales Wirt-
scha�en.

Mit dem Ziel, den Menschen, 
den Betrieben und auch der 
ganzen Gesellscha� zu nutzen, 
entstehen hochwertige Produk-
te aus betrieblichen Reststoffen 
und regionale Dienstleistungen 
mit sozialem Mehrwert für die 
Unternehmen. Darüber hinaus 
werden CSR-Leitprodukte für 
Betriebe oder öffentliche Ein-
richtungen entwickelt. Dies 
geschieht vernetzt mit den 
Angeboten und Möglichkeiten 
von Sozialbetrieben – für eine 

sinnerfüllte Arbeit und ein brei-
teres Angebot zur Qualifikation 
benachteiligter Menschen.

Von Beginn an war der Büro-
möbelhersteller BENE AG ein 

wichtiger Partner. Einen Teil 
der betrieblichen Reststoffe aus 
der Produktion zu verwerten, 
so lautete die Aufgabenstellung. 
Eine Herausforderung, denn das 
Compact-Plattenmaterial ist mit 
einfachem Werkzeug kaum zu 
bearbeiten. 

Mit einer für diesen Ein-
satz adaptierten, mobilen CNC-
Fräsmaschine entstehen nun in 
Sozialbetrieben aus den Plat-
tenresten neue kreative Design- 
und Gebrauchsgegenstände wie 
z. B. der gebrandete USB-Stick 
der Firma Variotherm in Form 

des Firmenlogos, der von der 
Beschä�igungsinitiative GESA 
in St. Pölten produziert wurde. 
Für den eigenen Betrieb lässt 
BENE einzelne Ersatzteile wie 

etwa Halterungen genauso pro-
duzieren wie „Mitarbeiter-Bäum-
chen“ oder Design-Figuren, mit 

denen die Schauräume weltweit 
ausgestattet werden. Aktuell läu� 
eine von BENE und goodworks ge-
meinsam konzipierte Aktion, bei 
der Firmen die Möglichkeit erhal-
ten, zu einem Einführungspreis 
ihre alten Schreibtische durch 
neue zu tauschen. goodworks 
organisiert, dass die gebrauchten 
Schreibtische, die noch in einem 
guten Zustand sind, als Sachspen-
de an karitative Einrichtungen 
geliefert werden.  Foto: Variotherm

www.goodworks.at

Spezial: Nachhaltig 
erfolgreich

 TRIGOS 2015, Teil 5

D A S 
P O S T N A T I O N A L E 
E U R O P A

F R A N Z  F I S C H L E R
M I   4 . 3 . 2 0 1 5   1 8  U H R

ZENTRUM FÜR 
TECHNOLOGIE & DESIGN

NDU AUDITORIUM
MARIAZELLER STRASSE 97a

3100 ST.  PÖLTEN

EINTRIT T  FREI!
WWW.NDU. AC. AT

Wussten Sie, dass…

Eingriffe in fremdes Urheber-

recht mit einer Ha�strafe von bis 

zu zwei Jahren bedroht sind? 

die Lücke eines fehlenden Ur-

heberrechtsschutzes o� durch 

einen intelligenten Vertrag ge-

schlossen werden kann?

Wollen Sie mehr wissen? Dann besu-

chen Sie das Seminar „Alles was Recht 

ist – Schutz vor Ideenklau“ am 14.3.2015 

im WIFI St. Pölten. Anmeldung und Infos: 

T 02742 890-2000 oder E kundenser-

vice@noe.wifi.at!

F
o
to

: B
ild

e
rb

o
x
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TRIGOS 2015 
NIEDERÖSTERREICH

Die etablierte Auszeichnung für 
Corporate Social Responsibility

  www.trigos.at
   Einreichfrist: 
   8. Jänner bis 5. März 2015

  

Werden Sie Europäischer Energiemanager!
Mit dem Lehrgang „Qualifizierung zum Europäischen 
EnergieManager“ unterstützt die Wirtscha�skammer 
Sie dabei, sich optimal auf die neuen rechtlichen Vor-
gaben der EU-Energieeffizienzrichtlinie vorzubereiten.

Mit der Ausbildung zum „Eu-
ropäischen EnergieManager“ 
verfügen Sie über das nötige 
Handwerkszeug, um im eigenen 
Unternehmen ein effizientes En-
ergiemanagement umzusetzen, 
die Anforderungen der EU-Ener-
gieeffizienzrichtlinie zu erfüllen, 
Kosteneinsparungen zu erzielen 
und Ihre Standorte abzusichern.

Für wen eignet sich  
die Ausbildung?

Betriebsleiter, Produktionsleiter
Energiebeau�ragte, Facility 
Manager, Consulter
Prozess-Ingenieure, Betriebs-
techniker, etc.

Achtung: Bewerber mit einigen 
Jahren betriebliche Praxis im 
Energiebereich werden bevor-

zugt. Es handelt sich nicht um 
eine Einführungsveranstaltung 
für Anfänger!

Wann und wo?

1. Block: 7.-9. Mai 2015
2. Block: 11.-13. Juni 2015
3. Block: 1.-3. Oktober 2015
4. Block: 12.-14. November 
2015
Abschluss: Mittwoch, 20. Jänner 
2016

Der Lehrgang findet in der 
Wirtscha�skammer Österreich, 
Wiedner Hauptstraße 63, 1045 
Wien, statt. 

Das Zertifikat

Der Abschluss besteht aus einer 
schri�lichen Prüfung und der 

Präsentation der betriebsspezifi-
schen Projektarbeit. Die Teilneh-
mer erhalten nach erfolgreichem 
Abschluss das Zertifikat „Qualifi-
zierung zum Europäischen Ener-
gieManager“.

Anmeldeschluss ist der 3. März 
2015. 
Die Plätze sind begehrt – jetzt 
rasch anmelden!

Mehr Infos…

…erhalten Sie bei Cristina Kra-
mer und Dalibor Krstic, Abteilung 
für Umwelt- und Energiepolitik, 
Wirtscha�skammer Österreich, 
T 05 90 900–3297, E cristina.
kramer@wko.at, dalibor.krstic@
wko.at, W www.wko.at

 www.energymanager.eu
 Foto: Fotolia
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 Unternehmerservice

Einen Überblick über 
Veranstaltungen der 
WKNÖ fi nden Sie unter:
http://wko.at/noe/veranstaltungen

Veranstaltung Datum/Zeit Beschreibung Ort/Adresse

Ideensprechtag 23. Februar
9 – 16 Uhr

Ideen-Sprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien. 
In Einzelgesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und 
TIP-Referent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue Lö-
sungswege auf. Anmeldung bei Julia Biergl unter: T 02742/851-16501.

Wirtscha� skammer NÖ
Landsbergerstraße 1
3100 St. Pölten

Ideensprechtag 9. März
9 – 16 Uhr

Ideen-Sprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien. 
In Einzelgesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und 
TIP-Referent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue Lö-
sungswege auf. Anmeldung bei Julia Biergl unter: T 02742/851-16501.

WK Mödling
Guntramsdorferstr. 101
2340 Mödling

 Veranstaltungen

Veranstaltung Datum/Uhrzeit Beschreibung Ort/Adresse

Finanzierungs- 
und Förder-
sprechtage

Sie suchen die optimale Finanzierung für Ihr Projekt? Sie möchten wissen, welche Förderprogramme für Sie geeignet 
sind? Bei einem einstündigen kostenlosen Einzelgespräch zwischen 9 und 16 Uhr stehen Ihnen ein Unternehmensberater 
und ein Förderexperte der WKNÖ Rede und Antwort. Die nächsten Termine: (Anmeldung nur telefonisch möglich)
-> 11.3. WK Stockerau T  02266/62220   -> 25.3. WK St. Pölten T  02742/851-18018   -> 8.3. WK Mödling T  02236/22196

Vorläufi ge Werte 
Basis Ø 2010  =  100

Dezember 2014 110,3

Veränderung gegenüber dem

Vormonat 0,0%
Vorjahr 1,0%

Verkettete Werte
VPI 05 120,8
VPI 00 133,6
VPI 96 140,5
VPI 86 183,8
VPI 76 285,7
VPI 66 501,3
VPI I /58 638,7
VPI II/58 640,8
KHPI 38 4837,2
LHKI 45 5612,6

VPI Jänner 2015 erscheint am: 24.02.2015 / Achtung: Ab 1/2011 
neue Basis JD 2010 = 100

 Verbraucherpreisindex  WIFI Vortragsreihe

Die Marke ist das Kapital jedes Unternehmens. In 
seinem Impuls-Vortrag widmet sich PR-Trainer, 
Referent und Buchautor Manfred Greisinger dem Er-
folgsfaktor Persönlichkeit. Nur Nullen haben keine 
Ecken und Kanten. Werden Sie in Ihrer Kompetenz 
geschätzt? Bringen Sie Ihre Botscha�  optimal rüber? 
Führen Sie ein erfolgreiches, MARKantes (Berufs-)
Leben? Lernen Sie von erfolgreichen Produkt-/Un-
ternehmensmarken, wie Sie Ihrer Mission folgen 
und Ihre individuelle Marke pfl egen können. Foto: zVg

15.04.2015, 19-21 Uhr, Schwechat, € 50,– 
30.04.2015, 19-21 Uhr, Mistelbach , € 50,– 

„ICH-MARKE leben“ von Manfred Greisinger

Veranstaltung Datum/Uhrzeit Beschreibung Ort/Adresse

Direktvertrieb 13.-14.03.2015
jeweils Fr u. Sa
9 - 17 Uhr 

Mit der berufsbegleitenden WIFI-Seminarreihe „Erfolgreich im Direktver-
trieb“ erwerben Sie jetzt alle wichtigen Kenntnisse, um im direkten Kunden-
kontakt zu punkten. Holen Sie sich fundiertes Know-how rund um die The-
men Recht, Steuern, Sozialversicherung und erfolgreiches Verkaufen.

WIFI Gmünd 
Weitraer Str. 44
3950 Gmünd

 wifi
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 Nachfolgebörse

Um selbstständig zu werden, können auch bestehende Unternehmen übernommen werden.
Nähere Auskün� e darüber erhalten Sie bei der Abteilung Gründerservice der Wirtscha� skammer NÖ
unter T  02742/851-17701. Foto: Kzenon - Fotolia.com

Branche Lage Detailangaben Kenn-Nr.

Handel mit 
Mobilheimen

Bezirk
St. Pölten

Verkauf Firma LATRA Mobilheime, Altlengbach. Sehr erfolgreiches Handelsunternehmen, 
starke Marktposition, 42 Jahre Erfahrung, Vertretung namha� er Erzeuger Europas, gute Kapi-
talausstattung, Verkauf aus Altersgründen, Infos: T 0664/4458851, www.latra.at

A 4196

Gärtnerei und
Floristik

Weinviertel Floristikfachgeschä�  mit Verkaufsgewächshäusern sucht wegen Pensionierung Nachfolger/in.
Betriebskennzahlen: Absatz und Umsatz steigend, gleichbleibender Gewinn, Konkurrenzsitua-
tion sehr gut, Betriebsstandort im wachsenden Wirtscha� sraum 20 km von Wien, Einzugsge-
biet 10.000 Einwohner, gemischtes Sortiment, Wohnhaus am Betriebsgrundstück, Gesamtfl ä-
che 2.130 m².  Kontakt Tel.: 02274/2269 Herr Zinterhof.

A 4292

Kunststoff verar-
beitung

Industrie-
viertel

Ges.m.b.H. für Kunststoff verarbeitung abzugeben. A 4296

Friseur Bezirk
Mistelbach

Voll ausgestattete Friseurstube aus privaten Gründen (Krankheit) abzugeben. Sofortige Exi-
stenzmöglichkeit für Newcomer. Miet- und Betriebskosten ca. € 881,-. Nähere Informationen 
unter Tel.: 0664/4629499 (ab 19.00 Uhr)

A 4411

Masseur Bez. Baden Übergebe aus gesundheitlichen Gründen meine Massagepraxis. Jährlich steigende Umsätze, 
einzigartiges Ambiente, gute Lage.

A 4458

Fußpfl ege Bezirk
St. Pölten

Voll ausgestattetes Fußpfl egestudio mit 3 Plätzen. Für Kosmetik oder Massage wäre auch 
Platz vorhanden. Duschmöglichkeit und WC vorhanden, ab sofort Übernahme möglich.

A 4481

Gastronomie Bezirk
Amstetten

Gemütliches kleines Lokal (Bar, Pub, Café) in guter Lage abzugeben. Lokal ca. 50m² (Rauchen 
erlaubt), Terrasse ca. 25m². Ablöse und Miete auf Anfrage. Tel.: 0681 81467140

A 4488

Gastronomie Bezirk
St. Pölten

Gutbesuchtes, schönes Heurigenlokal mit Innenhof (Laube und Markise), Wohnhaus im Vier-
kantgebäude und großem Parkplatz (ca. 40) wegen baldiger Pensionierung zu verkaufen.

A 4499

Friseurgewerbe Großraum 
Krems

Salon mit 4 Damen-, 2 Herren- und 3 Waschplätzen, Aufenthaltsraum, Küche, WC. Gute Infra-
struktur, guter Kundenstock. Meine langjährigen Mitarbeiter können übernommen werden.

A 4500

Tankstelle Hollabrunn-
Nähe

Tankstelle mit neuer Technik, mit Shop, inkl. Gasthaus ca. 12000 m² Betriebsgebiet mit Frei-
fl äche, Service-Halle, Autowäsche, Autoplatz an der Bundesstraße zu vermieten oder verkau-
fen. 3500 m² Hallen, Grenznähe zu Tschechien/Slowakei.

A 3498

Für Selbstständige gilt: Nur ja nicht krank werden! Aber was tun, wenn es doch passiert und Sie für längere 
Zeit ausfallen? Dann sorgt die Betriebshilfe für die Wirtscha�  dafür, dass in Ihrem Betrieb weiterhin alles 
rund läu� , bis Sie wieder fi t sind. Übrigens auch im Mutterschutz! Mehr Infos auf www.betriebshilfe.at 
und unter 02243/34748.

 Wir helfen
  bei Mutterschutz - Krankheit - Unfall - Rehabilitation

 02243/34748
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Blühende Liebeserklärung
Weltweit wird am 14. Februar der Valentinstag ge-
feiert. Zum Fest der großen Gefühle werden diese mit 
kleinen und großen Präsenten zum Ausdruck gebracht.

„Der wohl persönlichste und 
romantischste Weg, seine Zunei-
gung zum Ausdruck zu bringen, 
ist mithilfe von Blumen und Pfl an-
zen und ihrer bezaubernden Spra-
che und Symbolkra� “, so Rudolf 
Hajek, Bundesinnungsmeister der 
Gärtner & Floristen und Präsident 
des Blumenbüros Österreich.

Die Auswahl ist groß – dafür 
helfen die Floristinnen und Flo-
risten dabei, dass jeder fl orale 
Liebesbeweis auch wirklich den 
Geschmack der Beschenkten triff t.

Valentinstag:
Saisonstart für die
heimische Produktion

Für die heimischen Gärtnereien 
bedeutet der Valentinstag den 
Au� akt in die Saison 2015: Denn 
heimische Tulpen, Narzissenva-
riationen, Anemonen, Ranunkeln 
oder bunte Primeln und Hyazin-
then haben jetzt ihre Jahreszeit.

80 Prozent aller am Valentins-
tag verkau� en Blumen und Pfl an-
zen kommen zu dieser Jahreszeit 
aus Europa. So kann der heimische 
Blumengroßhandel ein umfang-
reiches Blumen- und Pfl anzen-
Sortiment bieten, das den Krea-
tionen nahezu keine Grenzen setzt

Zarte Blau- und Creme-
töne sind die Valentin-
Farbtrends für 2015

„So wie die Modebranche stellt 
sich auch die Floristikbranche 
alljährlich der Herausforderung, 
ihren Kundinnen und Kunden 
neue farbliche Trends zu bieten“, 
erklärt Experte Johann Obendrauf, 
„für den Valentinstag 2015 sind es 
vor allem blasse, helle, zarte Blau- 

und Cremetöne in Kombination 
mit südländischen Einfl üssen wie 
Rosmarin und Thymianzweigen, 
die die fl orale Handwerkskunst 
ins perfekte Licht rücken. Gehen 
Sie bei Ihren Valentins-Arrange-
ments nach der neuesten Mode, 
dann entstehen sehr individuelle 
fl orale Präsente, die genau dem 
Trend der Zeit entsprechen“.

Niederösterreichs Innungsmei-
ster Thomas Peter Kaltenböck 
weiß: „Gefragt sind heuer wie 
im vergangenen Jahr krä� iges 
Orange und Gelb – starke und 
fröhliche Farben, mit denen sich 
die Frühlingsgefühle von ganz 
alleine einstellen.“

Umweltfreundlich
und sozial verträglich:
Fair Flowers Fair Plants

Wer mit seinem blühenden 
Valentinstag-Präsent Freude ver-
schenken und dabei auch gleich 
etwas Gutes tun möchte, dem 
bieten bereits rund 250 Flo-
ristenfachgeschä� e nachhaltige 
Produkte an. Das weltweite Gü-
tesiegel-Programm „Fair Flowers 
Fair Plants“ garantiert den Konsu-
menten mit einem Zertifi kat, dass 
die angebotenen und gezüchteten 
Blumen und Pfl anzen in den Be-
trieben nicht nur sozial verträg-
lich, sondern auch umweltfreund-
lich produziert wurden.

Thomas Peter Kaltenböck emp-
fi ehlt auch „langfristige Freude 
mit Topfpfl anzen wie Primeln, 
Narzissen oder Hyazinthen“.

Auf der österreichweiten Flo-
ristenwebsite fi nden sich zusätz-
liche Informationen zum Thema 
und weiterführende Links:

 www.ihr-fl orist.at

Für viele hat die Geschichte des Valentinstages bereits im dritten 
Jahrhundert nach Christus begonnen. Damals beschenkte Bischof 
Valentin von Terni alle Frischvermählten mit Blumen, sie sollen sich 
über besonderes Eheglück gefreut haben.
Ab dem 15. Jahrhundert wurde der Valentinstag, von Großbritanni-
en ausgehend, durch britische Auswanderer in den USA etabliert.
Seit dem Zweiten Weltkrieg wird der Valentinstag auch in Öster-
reich gefeiert, als Besatzungssoldaten den Brauch hierzulande 
einführten.

 Die Geschichte des Valentinstages

Foto: Blumenbüro Österreich
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 Tischler und holzgestaltende Gewerbe

Im Jänner starteten mit rund 200 
Teilnehmern wieder die Viertels-
veranstaltungen in NÖ. Gestartet 
wurde mit Wein- und Industrie-
viertel. Das Programm umfasst 
vier Hauptpunkte:

Die Demonstrationsvorfüh-
rung des Messgerätes für die 
Absauganlage zog die Aufmerk-
samkeit aller Teilnehmer auf 
sich. Wichtiges Thema dabei war 
die Setzung der Messpunkte und 
die dazugehörige Excel-Tabelle 
mit hinterlegter Formel. „Wenn 
sich in Zukun� ein Betrieb bei 
der Landesinnung das Messgerät 
ausborgt, hat er gleich einen USB-
Stick mit der Excel-Tabelle zum 
Umrechnen mit dabei“, freut sich 
Geschä�sführer Gregor Berger.

Die Absaugung muss einmal im 
Kalenderjahr überprü� werden, 
wobei der Betrieb die Absaugung 
selber prüfen kann. Die AUVA 
stellt die Formulare für die Prüf-
berichte kostenlos zur Verfügung 
Dabei sind lediglich zwei Seiten 
auszufüllen und zu archivieren.

Die Absauganlage muss eine 
mittlere Lu�geschwindigkeit von 

20 m/s an der Anschlussstelle er-
reichen, im Rohr gemessen wird 
aber an vier bis fünf unterschied-
lichen Positionen. „Eine einfache 
Sache, wenn man weiß, worauf 
es ankommt, und dazu sind die 
Viertelsveranstaltungen da,“ fasst 
Landesinnungsmeister Helmut 
Mitsch die Situation zusammen.

Beim geförderten Projekt 
„FIT For Future“ sollen junge 
Tischler und Firmenübernehmer 
fit für eine erfolgreiche Zukun� 

im Tischlereibetrieb gemacht 
werden. „Es gibt so viele Dinge, 
die man als ,frischer Chef‘ wissen 
muss, da ist es gut, Unterstützung 
zu bekommen“, begrüßt Helmut 
Mitsch das neue Programm.

Beim Thema Verbraucher-
rechte ist besonders das Außer-
hausgeschä� ein heißes Eisen.

Die Informationspflicht bei 
Verträgen bezeichnet die ver-
pflichtenden Informationen, die 
dem Konsumenten vor Vertrags-

abschluss schri�lich übergeben 
werden müssen. Besonderer Au-
genmerk gilt auch dem neuen 
Widerrufsrecht. Sämtliche Neue-
rungen finden sich im Internet 
unter www.tischlernoe.at

Auch beim Thema Barriere-
freiheit geht es um Wissensvor-
sprung. Immer mehr weist der 
Trend im traditionellem Tisch-
lerhandwerk vom Produzieren 
hin zum Administrieren. Da ist 
es gut zu wissen, dass nach den 
Übergangsfristen alle Räume, die 
für Publikumsverkehr gedacht 
sind, barrierefrei gestaltet werden 
müssen.

So müssen etwa Schauräume 
im ersten Stock mit einem Li� 
ausgestattet werden. „Wir wissen, 
dass die Situation für die Tischler 
nicht einfacher wird, und so sehen 
wir es als unsere Aufgabe, dass 
wir permanent informieren, denn 
Wissen bedeutet Vorsprung“, 
stellt Landesinnungsmeister Hel-
mut Mitsch seine aktive Informa-
tionspolitik in den Fokus.

Au�akt der Viertelsveranstaltungen

Weinviertel – rund 50 Besucher beim Traditionsunternehmen Gebrüder Walzl (Groß Schweinbarth): Das Unter-
nehmen wurde 1919 von Karl Walzl gegründet und wird seit 1983 von Karl, Paul und Johannes Walzl geführt.

In dieser Ausgabe – Helmut Heinrich Schulz, Lan-
desinnung der Maler und Tapezierer: „Wir als 
Landesinnung begrüßen die kostenlosen Services der 
BIENE-Plattform sehr. Jährlich bieten rund 390 Qua-
litäts-Checks detail-
lierte und hilfreiche 

Informationen zu öffentlichen Bauaus-
schreibungen. Damit ermöglicht BIENE 
unseren Mitgliedern mehr Transparenz 
sowie klare Zeit- und Kostenersparnis 
bei Ausschreibungen.“

Stimmen zum Bieternetz, kurz: BIENE

BIENE, das BIEterNEtz, ist eine kostenlose Service-Plattform für 
öffentliche Bauausschreibungen der Sparte Gewerbe und Handwerk.
Branchen: Online-Angebot exklusive für Bauhaupt- und 
Baunebengewerbe
Umfang: Qualitäts-Check und Kurzgutachten von rund 140 öffentli-
chen Ausschreibungen pro Jahr
Kostenlose Leistungen: Qualitäts-Check (Kurzgutachten), Vertrags-
support (6 Mustervertragsvarianten), Interessentenpool, Firmen A-Z
Kostenpflichtige Leistung: maßgeschneiderter Individualcheck
Betriebe im Interessentenpool: 186
Die gesamten Serviceleistungen unter www.bieternetz.at

Industrieviertel – Tischlerei Kovacs: Das Unternehmen besteht seit 35 Jahren, davon genau 17,5 Jahre in der 
Hand des Seniors und ebenfalls 17,5 Jahre in der Hand des Juniors. Fast alle Kunden stammen aus dem na-
hen Einzugsgebiet, 95 Prozent sind Stammkunden. Fotos: zVg
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 Lebensmittelhandel

Wichtiger Kontakt zwischen 
Schule und Betrieben
Das Landesgremium des Lebens-
mittelhandels hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Kooperation zwischen 
Lebensmittelhändlern, Schulen 
und Jugendlichen stärker zu för-
dern. Einige dieser gemeinsamen 
Aktionen von Lebensmittelhänd-
lern und Schulklassen wurden be-

reits auch in der NÖWI und ande-
ren Medien schon veröffentlicht.
Anmelden für diese Aktion kann 
man sich sich beim Landesgremi-
um (02742/851-19311), das auch 
Unterstützungsmaterialien wie 
ein Lebensmittelquiz für verschie-
dene Schulstufen anbietet.

 Holzbau

NÖ Zimmerer-Polierprüfung

Im Jänner ging der laufende WIFI-Polierkurs mit der Abschlussprüfung 
zu Ende. Von insgesamt zwölf angetretenen Teilnehmern konnten neun 
positiv bewertet werden. Landesinnungsmeister Josef Daxelberger, der 
auch in der Prüfungskommission saß, betonte „den hohen Nutzen der 
top ausgebildeten Mitarbeiter für die NÖ Holzbaubetriebe“. Die beiden 
Zimmermeister Wolfgang Huber aus Wimpassing und Bernd Straham-
mer aus Ebersdorf/Zaya komplettierten neben Wilhelm Dibl die Kom-
mission. Foto: Helmut Stamberg 

 Lebensmittelgewerbe

NÖ: „Steinmetz-Mehl“ im Kommen

Bereits fünf-
zehn niederö-
sterreichische 
Bäcker haben 
auf das tradi-
tionell verar-
beitete Mehl 
umgestellt 
und dürfen 
sich Steinmetz 
Premium Bäk-
ker nennen.

„Vollkorn-
produkte wer-
den dadurch 
noch bekömm-
licher. Die Pro-
dukte werden 
sehr gut angenommen, sie ent-
sprechen dem aktuellen Kunden-
wunsch“, berichtet Susanne Eder 
(am Foto: das Team der Bäckerei 
Eder, Gumpoldskirchen).

Mühleningenieur Stefan Stein-
metz entwickelte diese Methode  
bereits Ende des 19. Jahrhunderts.
Die NÖ Assmannmühle entdeckte 
sie neu – Verkaufsleiter Walter 
Gneist berichtet: „Wir haben vor 
zwanzig Jahren einen Versuch mit 
dem Steinmetz Mehl gestartet, 
damals war das Bewusstsein für 
gesunde Ernährung jedoch nicht 
mit heute vergleichbar.“ Der zwei-
te Anlauf war dann erfolgreich.

Getreide ist vielen Einflüssen 
ausgesetzt: Lu�verschmutzung, 
Insekten, Bakterien, Nagetiere 

und Vögel machen sich am 
Grundnahrungsmittel bemerkbar. 
Deshalb entwickelte der Mühle-
ningenieur Steinmetz ein Verfah-
ren, das die nährwertlose Schicht 
des Getreides entfernt, ohne den 
Keimling und die Randschichten 
zu beschädigen. Nach spezieller 
Reinigung wird die mit Schadstof-
fen, Bakterien und Bitterstoffen 
belastete, äußere Hülle schonend 
entfernt – wertvolle Vitamine und 
Mineralstoffe hingegen bleiben 
erhalten. Zu den Vorzügen zählen: 
ausbleibender Blähbauch (wird 
häufig von Vollkornprodukten ver-
ursacht) sowie Reduzierung von 
Mikroorganismen, Schwermetal-
len, Pestiziden und Mykotoxinen 
(Schimmelpilzgi�en). Foto: zVg

Jugend aktiv – die besten Aktivitäten werden belohnt: Das Projekt der 
Firma ADEG Lechner aus Wiesmath punktete mit der regionalen Ver-
netzung mit einem zweiten Betrieb (Bäckerei Birnbauer). Den Schülern 
der Neuen MIttelschule Wiesmath wurde der Produktionsablauf von 
der Erzeugung eines Lebensmittels bis zum Verkauf im Handelsbetrieb 
vermittelt. Mit den Schülern am Bild von links: Gertraud Gruber, Martina 
Birnbauer, Hubert Lechner und Obmann Gerhard Holub. Foto: zVg

Kleine Lerngruppen, intensives Training, höchste 

Praxisorientierung: Dadurch zeichnen sich die be-

rufsbegleitenden akademischen Lehrgänge im WIFI 

aus. Jetzt informieren auf www.noe.wifi .at

WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Mit dem WIFI zum 

akademischen Abschluss
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3. Most4tel-Druckerstammtisch

Druck

Anlässlich des „3. Most4tel-Druk-
kerstammtisches“ folgte die Fach-
gruppe Druck Niederösterreich 
am 26. Jänner der Einladung in 
das BerufsInformationsZentrum 
(BIZ) des AMS St. Pölten, um 
sich über das Leistungsangebot 
und diverse Förderangebote zu 
informieren.

Markus Summerer (Service für 
Unternehmen, AMS) und sein 
Team fokussierten dabei drei 
Schwerpunkte im Themenbereich 
„Möglichkeiten zur Weiterbil-
dung der Mitarbeiter“:

Bildungskarenz
Bildungsteilzeitgeld und

Qualifi zierungsförderung für 
Beschä� igte

Ebenso waren
die Eingliederungsbeihilfe wie 
etwa die Aktion „Einstellungssa-
che 50+“ sowie
das Altersteilzeitgeld auf der 
Agenda.

Fachgruppenobfrau Ingeborg 
Dockner im Resümee: „Die Viel-
falt des Angebots und der Förde-
rungen ist erstaunlich – jetzt liegt 
es an den Betrieben, das auch zu 
nutzen!“ Seinen traditionellen 
Abschluss fand der Stammtisch 
im Hotel-Gasthof Graf.

Von links: Markus Summerer (AMS), Jörn-Henrik Stein, Philipp Dober, 
Bernhard Dockner, Michael Metzger (AMS), Ingrid und Eduard Rabl, 
FGO Ingeborg Dockner, Christian Janetschek, Alfred Luef (AMS), Roland 
Hamm, Arno Ettenauer, Hedwig Rutzky. Foto: AMS St. Pölten

Feinstaub: Ausnahmen
vom Fahrverbot in NÖ

 Güterbeförderungsgewerbe

Das Amt der niederösterreichi-
schen Landesregierung 
hat in einem Schreiben 
Details zur Möglich-
keit der Aufrüstung mit 
Partikelfi ltern dargelegt 
und klargestellt, dass 
Fahrzeuge mit Benzin-
motoren (sofern minde-
stens Euro 1) dem 
Fahrverbot nicht 
unterliegen.

Der Einbau eines Fein-
staubfi lters erlaubt den 
Weiterbetrieb

Vom „LKW-Fahrverbot“ der NÖ 
Sanierungsgebiets- und Maßnah-
menverordnung Feinstaub (PM 
10) sind Lastkra� wagen und 
Sattelzugfahrzeuge ausgenom-
men, die über einen Nachweis 
verfügen, dass die angegebenen 
Abgasgrenzwerte für PM10 nicht 
überschritten werden (z.B. auf 
Grund einer entsprechenden Fil-
tervorrichtung).

Ausnahme gilt nicht für 
Wien

Die Ausnahmebestimmung ist 
nur für das niederösterreichische 
Sanierungsgebiet „Wiener Um-
land“ maßgeblich, die Regelung in 
Wien ist in diesem Punkt strenger. 
Es können sich daher Lenker in 
Wien nicht auf das Vorliegen des 
Ausnahmetatbestandes im Sa-
nierungsgebiet „Wiener Umland“ 
berufen.

Anerkennung eines
Partikelfi lters: mit-
zuführende Unterlagen

1) Fahrzeugdokument (Zulas-
sungsbescheinigung Teil 1 oder 
Teil 2)
2) Nachweis über das Partikel-
minderungssystem (PMS) durch
a) Allgemeine Betriebserlaubnis 
(ABE) aus Deutschland mit An-
gabe der Partikelminderungs

stufe/Angaben über 
Partikelmasse entsprechend der 
Tabelle (siehe Beilage 1) oder
b) Gutachten zum PMS gem. RL 
70/220/EWG bzw. 88/77/EWG 
eines technischen Dienstes 
(TÜV Austria, TU Wien, TU Graz 
oder Bundesanstalt für Land-
technik)
3) Nachweis über den ord-
nungsgemäßen Einbau durch
a) Werkstätte gem. § 57a KFG 
1967 oder
b) Hersteller des PMS oder des-
sen Bevollmächtigten.
Sofern die erforderlichen Grenz-
werte (Beilage 1) erreicht wer-
den, ist ein Weiterbetrieb des 
Fahrzeuges möglich. Als Service 
und im Sinne der Rechtssicher-
heit werden die zuständigen 
Bezirkshauptmannscha� en im 
Sanierungsgebiet Wiener Um-
land (KO, WU, BL, MD und GF) 
auf Ersuchen eine kostenlose 
schri� liche Auskun�  anbieten 
(Beilage 2), ob ein konkreter 
LKW oder ein konkretes Sattel-
zugfahrzeug unter diese Aus-
nahmebestimmung fällt.

Klarstellung
Ottomotor (Benzin)

Für LKW und Sattelzugfahrzeu-
ge mit Ottomotoren der Abgas-
norm ab Euro 1 gilt das Feinstaub-
fahrverbot NÖ nicht.

Die im Schreiben erwähnten 
Beilagen 1 und 2 sowie eine Liste 
von Filterherstellern fi nden Sie 
auf im Internet unter:

 wko.at/noe/fi ltereinbau
 Foto: fotolia

führen wir für Sie individuell durch. 

Maßgeschneidert nach Ihren Wünschen.

 Jetzt informieren auf www.noe.wifi .at/fi t

WIFI. Wissen Ist Für Immer.

FIRMENINTERNE 

TRAININGS
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Bezirke
Niederösterreich West

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Amstetten, Scheibbs, Melk, Lilienfeld, St. Pölten und Tulln 

Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf http://wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.

Niederösterreich west

Purgstall (Bezirk Scheibbs):
Ausgezeichneter Friseurlehrling geehrt 

Beim Fest der Lehrlinge im NÖ Festspielhaus 
in St. Pölten wurden Lehrlinge, die ihre Lehr-
abschlussprüfung mit Auszeichnung abgelegt 
hatten, geehrt. Unter ihnen auch Marianna 
Siebenhandel, die ihre Lehre als Friseurin und 
Perückenmacherin im Frisiersalon Jutta Gloser 
in Purgstall absolviert hat. 

Im Bild (v.l).: WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, 
Jutta Gloser, Marianna Siebenhandl, Landes-
hauptmann Erwin Pröll und Beachvolleyball-
Europameisterin Stefanie Schwaiger.  Foto: Kraus

Schnelles Internet gesucht? 

Von der Breitband-Initiative gehört?  

Alle Informationen gibts in Ihrer WK-Bezirksstelle! 

Branchen brauchen 

Breitband

 Live-Erlebnis 3D Brille 
Einmalige Gelegenheit die Oculus 

Rift 3D Brille bei einer virtuellen 
Achterbahnfahrt kennenzulernen 

www.oculus.com

Termine:

Montag, 16. Februar, 14 – 16 Uhr
WKNÖ-Bezirksstelle Amstetten, Leopold Maderthaner Platz 1

Donnerstag, 19. Februar, 14 – 16 Uhr
WKNÖ-Bezirksstelle Amstetten, Leopold Maderthaner Platz 1

Montag, 23. Februar, 14 – 16 Uhr
WKNÖ-Bezirksstelle Scheibbs, Rathausplatz 8

Anmeldungen:

WKNÖ-Bezirksstelle Amstetten:
T 07472 627 27
E amstetten@wknoe.at

WKNÖ-Bezirksstelle Scheibbs:
T 07482 423 68
E scheibbs@wknoe.at

Kommen Sie zur WKNÖ-Informationsveranstaltung zum Start der Umfrage 
„Breitbandausbau in den Bezirken Amstetten und Scheibbs“. 

wko.at/noe/amstetten
wko.at/noe/scheibbs
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Lehrlingsseminare 
in den WK-Bezirksstellen
Investieren Sie in die Weiterbildung Ihrer Lehrlinge, denn sie sind Ihre Fachkrä� e 
von morgen! Die Volkswirtscha� liche Gesellscha�  bietet in Zusammenarbeit mit der 
Wirtscha� skammer NÖ auch heuer wieder viele Möglichkeiten zur Weiterbildung von 
Lehrlingen und Lehrlingsausbildern an. Um die wirtscha� liche, soziale und persönliche 
Kompetenz zu stärken, stehen den Interessenten verschiedene Seminare zur Auswahl:

 Seminar Termin Kosten Ort
Der Lehrling als Berufseinsteiger 9. März 2015 € 100,- WK Amstetten
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  16. März 2015 € 100,- WK Amstetten
Karriere mit Lehre 23. März 2015 € 100,- WK Amstetten
Benehmen „On Top“ 8. April 2015 € 125,- WK Amstetten
Motivation 15. April 2015 € 125,- WK Amstetten
Telefontraining 17. März 2015 € 120,- WK Scheibbs
Der Lehrling als Berufseinsteiger 14. April 2015 € 100,- WK Scheibbs
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  28. April 2015 € 100,- WK Scheibbs
Karriere mit Lehre 12. Mai 2015 € 100,- WK Scheibbs
Telefontraining 4. März 2015 € 120,- WK St. Pölten
Karriere mit Lehre 20. April 2015 € 100,- WK St. Pölten
Konfl iktmanagement 5. Mai 2015 € 125,- WK St. Pölten
Gesprächsgestaltung II 12. März 2015 € 125,- WK Tulln
Benehmen „On Top“ 9. April 2015 € 125,- WK Tulln
Karriere mit Lehre 7. Mai 2015 € 100,- WK Tulln
Verkaufstechniken 28. Mai 2015 € 120,- WK Tulln
Motivation 18. Juni 2015 € 125,- WK Tulln

Seminarzeiten für Lehrlinge: 8.30 – 16.30 Uhr; Seminarzeiten für Ausbilder: 9 – 17 Uhr
Nähere Informationen zu den Seminaren und Anmeldung unter: www.vwg.at
Rückfragen: Regina Schraik T 01/5330871–13, Karin Streimetweger T 01/5330871–14
Die Seminare werden bis zu 75 % durch die WKNÖ gefördert.  www.lehre-foerdern.at

Eva Gonaus
Mödling, Tulln, Wien Umgebung (KO, PU, SW)
T 0676/82831791
E eva.gonaus@wknoe.at

Salvator Jäger
Bruck/Leitha, Gänserndorf, Korneuburg, Mistelbach
T 0676/82831796
E salvator.jaeger@wknoe.at

Claus Michael Nagl
Baden, Neunkirchen, Wr. Neustadt
T 0676/82831795
E claus-michael.nagl@wknoe.at

Wolfgang Hoffer
Amstetten, Lilienfeld, Scheibbs, St. Pölten
T 0676/82831794 
E wolfgang.hoffer@wknoe.at 

Markus Schreiner 
Melk, Gmünd, Zwettl 
T 0676/82831793 
E markus.schreiner@wknoe.at

Rolf Werner
Horn, Hollabrunn, Krems, Waidhofen/Thaya
T 0676/82831792
E rolf.werner@wknoe.at
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Amstetten:
Trauer um Alois Pils

Alois Pils verstarb am 1. Februar 
im 91. Lebensjahr. Pils führte von 
1955 bis 1985 einen Elektrotech-
nik- sowie einen Elektrohandels-
betrieb in Amstetten, Ardagger-
straße 12. 
Für sein unternehmerisches 
Schaff en erhielt er von der WKNÖ 
die Silberne Ehrenmedaille sowie 
die Goldene Ehrennadel der NÖ 
Landesinnung.  Foto: Tempora

Loosdorf (Bezirk Melk):
Neujahrsempfang der Jungen Wirtscha�  

Der Neujahrsempfang der Jungen 
Wirtscha�  Melk fand bei der Edt-
brustner GmbH in Loosdorf statt. 

JW-Vorsitzender Peter Gottwald 
konnte dabei zahlreiche Gäste 
wie den designierten Obmann 
der WK-Bezirksstelle Melk, Franz 

Eckl, Bürgermeister Josef Jahr-
mann und WK-Bezirksstellenlei-
ter Andreas Nunzer, begrüßen. 
Peter Gottwald stellte die Junge 
Wirtscha�  vor und erwähnte 
dabei die „Causa prima“ der öster-
reichischen Innenpolitik: Steue-

rerleichterungen im Zuge der 
Steuerreform sollten nicht mit 
der Einführung neuer Steuern fi -
nanziert werden. Die Präsentation 
des Reisebüros Erwin Edtbrustner 
GmbH erfolgte durch Juniorchef 
Simon Edtbrustner. 

Sein Urgroßvater Ludwig Edt-
brustner begann 1946 ein Per-
sonentransportgewerbe mit nur 
einem Omnibus. 26 Jahre später, 
1972 gründete Sohn Erwin mit 
seiner Frau die heutige Erwin 
Edbrustner GmbH in Loosdorf, die 
Rainer Edtbrustner zum heutigen 
Unternehmen formte. Mit einer 
originellen Busfahrt in einem 
Luxus-Doppeldeckerbus durch 
den Loosdorfer Businesspark, bei 
der Bürgermeister Jahrmann über 
die Entstehung des Businessparks 
erzählte, endete der offi  zielle Teil 
dieser Veranstaltung. Viele Jung-
unternehmer nutzten den Neu-
jahrsempfang zum Networken mit 
Gulasch von Josef Pichler und mit 
Weinen der Vinothek Gottwald.

V.l.: WK-Bezirksstellenleiter Andreas Nunzer, Patrick Strobl, Franz Eckl, 
Peter Gottwald, Simon Edtbrustner, Rainer Edtbrustner, Rita Edtbrust-
ner und Bürgermeister Josef Jahrmann. Foto: zVg

Ybbs (Bezirk Melk):
Franz Mitterbauer zum Kommerzialrat bestellt

Franz Mitterbauer ist Ge-
schä� sführer der Mitterbauer 
Reisen&Logistik GmbH in Ybbs 
und der Pfl eger Reisen GmbH in 
St. Pölten.

Mit seinen zwei Firmenstand-
orten in Niederösterreich hat er 
die Wirtscha�  im Land stark mit-
geprägt. Vor kurzem wurde Franz 

Mitterbauer im Bundeskanzler-
amt zum Kommerzialrat bestellt.  
Die Urkunde wurde ihm von 
Bundesminister Josef Ostermayer 
überreicht. Die Wirtscha� skam-
mer NÖ gratuliert Franz Mitter-
bauer zu seiner Bestellung und 
wünscht weiterhin alles erdenk-
lich Gute. 

V.l.: Leopold Gruber-Doberer, Elfriede und Franz Mitterbauer und Josef 
Ostermayer. Foto: zVg

Böheimkirchen (Bezirk St. Pölten):
Landesbester Absolvent bei Möbeldesign Pirkl

Anlässlich der Facharbeiterabschlussprüfung für Tischler wurde der 
Lehrling Elias Kaltenberger (Mitte) von der Tischlerei Möbeldesign 
„PIRKL“ im NÖ Festspielhaus als landesbester Lehrling geehrt. Firmen-
chef Josef Pirkl (r.): „Ich bin sehr stolz auf die Leistung von Elias, er 
arbeitet wirklich hervorragend und ich gratuliere ihm herzlich zu seinem 
Erfolg.“ Auch die Eltern (links) von Elias Kaltenberger gratuliertem ihren 
Sohn zu diesem Erfolg.  Foto: zVg
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Bau-Sprechtage

DO, 19. Februar, an der BH Amstetten, 
von 8.30 bis 12 Uhr. 
Anmeldung: 07472/9025, DW 21110  
bzw. 21289 (für Wasserbau). 

FR, 6. März, an der BH Lilienfeld, Haus B,1. 
Stock, Zimmer Nr. 36 (B.1.36) , von 8 
bis 11 Uhr.  Anmeldung unter 
02762/9025, DW 31235. 

FR, 27. Februar, an der BH Melk, Abt Karl-
Straße 25a, Besprechungszimmer Nr. 
02.013 im 2. Stock, von 8 bis 12 und 
13 bis 15 Uhr. Anmeldung erforder-
lich unter 02752/9025/32240.

MO, 23. Februar, an der BH Scheibbs, 
Schloss, Stiege II, 1. Stock, Zimmer 26 
bzw. 34, von 9 bis 11.30 Uhr.  Anmel-
dung unter 07482/9025, DW 38239.

DI, 24. Februar, an der BH St. Pölten, 
am Bischo� eich 1, von 14 bis 16 Uhr. 
Anmeldung: 02742/9025, DW 37229.

FR, 20. Februar, an der BH Tulln, Haupt-
platz 33, Zimmer 212 , von 8.30 - 12 
Uhr. Anmeldung: 02272/9025, 
DW 39201 oder 39202//39286

Mehr Informationen zur optimalen Vorberei-
tung der Unterlagen für den Bau-
sprechtag: Wirtscha� skammer Nie-
derösterreich – Abteilung Umwelt, 
Technik und Innovation (UTI) Tel. 
02742/851, DW 16301.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden fi nden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und zur schri� lichen 
Stellungnahme auf:
Atzenbrugg (Bez. TU) 18. Feb.
Herzogenburg (Bez. STP) 16. März
Königstetten (Bez. TU)  17. März
St. Veit/Gölsen (Bez. LIL)  14. Feb.
Tulln 13. März

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Betrieb 

eine Genehmigung. Zur Unterstützung aller 
im Zusammenhang mit der Betriebsanlagen-
genehmigung au� retenden Herausforderun-
gen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 
Die nächsten Termine: 

DI, 17.3., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DO, 26.3., WK Horn, T 02982/2277
DI, 31.3., WK Amstetten, T 07472/62727
DO, 2.4., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 8.4., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung unter 
wko.at/noe/bag oder bei den durchführen-
den WKNÖ-Bezirksstellen.

Sprechtage der SVA

Die Sprechtage der Sozialversicherungsan-
stalt der Gewerblichen Wirtscha�  fi nden zu 
folgenden Terminen in der jeweiligen Wirt-
scha� skammer-Bezirksstelle statt:
Amstetten MI, 17. Feb. (8 -12/13 - 15 Uhr)
Lilienfeld  DO, 19. Feb. (8 -12/13 - 15 Uhr)
Melk  MI, 18. Feb. (8 -12/13 - 15 Uhr)
Scheibbs MO, 16. Feb. (8 -12/13 - 15 Uhr)
Tulln   MO, 5. März (8 -12/13 - 15 Uhr))

Sprechtage der Sozialversicherung in der 
Servicestelle St. Pölten:
MO bis DO von 7.30 bis 14.30 Uhr, FR von 
7.30 - 13.30 Uhr, 3100 St. Pölten, Daniel 
Gran-Straße 48, T 05 0808 - 2771 oder 
2772, Service.St.Poelten@svagw.at
Alle Informationen unter www.svagw.at

Infos & Termine Regional

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/amstetten
wko.at/noe/lilienfeld
wko.at/noe/melk
wko.at/noe/stpoelten
wko.at/noe/scheibbs
wko.at/noe/tulln

Tulln:
Vortrag: „Wie Sie jeder Kunde weiterempfi ehlt“

Im Tullner Atrium fand ein Vortrag 
zum Thema „Wie Sie wirklich jeder 
Kunde weiterempfi ehlt“ statt. 

Vortragender Christoph Rosen-
berger konnte ein breites Publi-
kum von 550 Besuchern begei-
stern. Rosenberger entführte in 
die Welt der modernen Gehirnfor-
schung, der seriösen Verkaufspsy-

chologie und warf erneut einen 
Blick in die Trickkiste der Ver-
kaufsprofi s. Die Besucher konnten 
viele neue Ideen und Erkenntnisse 
aus diesem kurzweiligen Vortrag 
mit nach Hause nehmen. 

Informationen können unter 
www.rosenberger.co.at angefor-
dert werden.

Bezirk Tulln:
Vier Tullner Wirte sind Topwirt des Jahres 

Großer Erfolg für die Gastronomen 
im Bezirk! Bei der diesjährigen 
Top Wirt Verleihung wurden ge-
lich vier Betrie-
be ausge-
zeich-
net.

Prämiert 
wurden der 
Landgasthof zum goldenen Hir-
schen in Bierbaum am Kleebühel, 
das Gasthaus zum Goldenen Schiff  
in Tulln, das Langs Gasthaus Figl 
in Wolfpassing sowie der Gasthof 
zum Lustigen Bauern in Zeisel-

mauer. Kriterien für die Auswahl 
waren einerseits die Qualität des 
Essens, aber auch die Freundlich-

keit, Fachwissen, 
eine anspre-

chend 
gestal-

tete 
Spei-
se-

karte 
und 

das ge-
wisse Etwas.

Landeshaupt-
mann Erwin Pröll und Touris-
muslandesrätin Petra Bohuslav 
überreichten die Trophäen. Die 
Wirtscha� skammer-Bezirksstelle 
Tulln gratuliert ebenfalls recht 
herzlich.

V.l.: Direktor 
Herbert Blau-
ensteiner, 
Christoph Ro-
senberger und 
WK-Bezirks-
stellenobmann 
Franz Reiter.
 Foto: BSt

Alle Services unter wko.at/noe
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Neugründungen Jänner 2015 in der Region

Amstetten

Bartak Raimund, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)),  
Amstetten

Brunner Gisela, 
(Humanenergetiker),  
Ardagger

Brunner Patrick, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Ardagger

Can Güner, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken),  
St. Peter in der Au

Fehringer Michaela, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören, Erzeuger 
von Lederkonservierungsmitteln, 
Schuhcreme, usw.),  
Kematen an der Ybbs

Fenzl Elmar, 
(Tabakfachgeschäft),  
Ybbsitz

Fluch Matthias, 
(Versicherungsagenten),  
Waidhofen an der Ybbs

Grossenberger Klaus, 
(IT-Dienstleistung),  
Neuhofen an der Ybbs

Hirsch Manuela, 
(Marktfahrer),  
Sonntagberg

Hörtler Christian, 
(Elektrotechnik),  
St. Peter in der Au

Kampenhuber Heidemarie, 
(Stricker),  
Amstetten

Kellnreitner Michael, 
(Versicherungsagenten),  
Waidhofen an der Ybbs

Krenn Eva, 
(Erzeuger von Lederkonservierungs-
mitteln, Schuhcreme, usw.),  
Aschbach-Markt

Kürmayr Schuh GmbH, 
(Handel mit Leder und Schuhzube-
hör, Handel mit Schuhen, Handel mit 
Leder und Schuhzubehör, Handel mit 
Schuhen),  
St. Valentin

Lamer Peter, 
(Elektro-,Audio-,Video-u.Alarman-
lagentechniker - verschiedene),  
St. Valentin

Nußbaumer Andrea, 
(Stricker, sonstige Berechtigungen 
im Bereich Sticker, Stricker, Wirker), 
Behamberg

Palcso Krisztina, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), 
Amstetten

Pöchhacker Franz, 
(Elektro-,Audio-,Video-u.Alarman-
lagentechniker - verschiedene, Elek-
trohandel),  
Oed-Oehling

Poxhofer Kerstin, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben, Organisation und 
Vermittlung von Veranstaltungen, 
Kongressen),  
Amstetten

Riegler Andrea, 
(Handelsagenten),  
Amstetten

Schippany Christian, 
(IT-Dienstleistung),  
Sonntagberg

Steiner Peter, 
(Mechatroniker für Elektromaschinen-
bau und Automatisierung),  
Aschbach-Markt

Stolzlederer Manuela, 
(Humanenergetiker),  
Wolfsbach

Thron Tamara, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände),  
Waidhofen an der Ybbs

Twertek Manuel, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten),  
Allhartsberg

Wagner Angelika, 
(Warenpräsentatoren),  
Waidhofen an der Ybbs

Weitz Birgit, 
(Humanenergetiker),  
Amstetten

Weyrer Claudia Mag., 
(Farb- und Typberater, Handel mit 
Parfümeriewaren),  
Amstetten

Wührer Markus, 
(Elektrotechniker),  
Waidhofen an der Ybbs

Scheibbs

Dorner Krisztina, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Wieselburg

Höfler Martina Mag. oec, 
(Immobilienmakler),  
Scheibbs

Höhlmüller Karin, 
(Warenpräsentatoren), Steinakirchen 
am Forst

Salzer Philipp Kurt, 
(Einzelhandel mit Mopeds und Motor-
rädern, Handel mit Motorbooten ein-
schl. Zubehör und Ersatzteilen, Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung, Zubehör, Handel mit Land-
maschinen, Handel mit Computern 
und Computersystemen, Handel mit 
Maschinen und Präzisionswerkzeu-
gen), Wolfpassing

Scharner Karin, 
(Warenpräsentatoren), Wieselburg

Selinger Martin, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Bars, 
Tanzlokale, Diskotheken, Buffets aller 
Art (einschließlich Tankstellenbuf-
fets)), Gaming

Melk

Dvorak Michael, 
(Warenpräsentatoren),  
Mank

EHGO Handels- und Consulting 
GmbH, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler,  
Unternehmensberatung),  
Melk

Frühauf Bernadette, 
(Reisebetreuer (Reiseleiter, Reisebe-
gleiter)),  
Mank

GARTNER GmbH, 
(Forstunternehmer, Agrarunterneh-
mer, Handel mit Eisen, Stahl, NE-
Metallen und Halbfertigprodukten), 
Schönbühel-Aggsbach

Gatterbauer Barbara, 
(Warenpräsentatoren),  
Bergland

Grubner Michael, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Texingtal

Hager Manfred, 
(Ankündigungsunternehmen),  
Ruprechtshofen

Hehal Wolfgang Andreas, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken),  
Schollach

KFZ-Korndeuer GmbH, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen), Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung, Zubehör, Abgabe von Be-
triebsstoffen für KFZ im Betrieb von 
Zapfsäulen),  
St. Martin-Karlsbach

Kiuntke Isabella, 
(Betrieb und Vermietung von Filmate-
liers/Filmstudios), Mank

Kraml Cornelia, 
(Warenpräsentatoren),  
Loosdorf

Kühberger Michael, 
(IT-Dienstleistung),  
St. Martin-Karlsbach

Lederbauer Daniel, 
(Wertpapiervermittler),  
Pöchlarn

Leimer Susanne, 
(Warenpräsentatoren),  
Loosdorf

Osanger Christine, 
(Warenpräsentatoren),  
Petzenkirchen

Ressl Lisa, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), St. Martin-Karlsbach

Wagner Susann, 
(Reitställe, Pferdepensionen, Betrieb 
von Reithallen), Persenbeug-Gottsdorf

Zöchbauer Michael Ing., 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten, Zeichenbüros 
(Zeichnungen nach vollständig vorge-
geb.Angaben)),  
Mank

Lilienfeld

IoA Beteiligungs GmbH & Co KG, 
(Unternehmensberatung),  
Mitterbach am Erlaufsee

Lampl Thomas, 
(Warenpräsentatoren),  
Lilienfeld

Sommer Susanne Michaela, 
(Werbegrafik-Designer, Stricker), 
Traisen

St. Pölten

Ahrend Mareike Irene, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)),  
Neidling

Akar Tatsiana, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Neulengbach

Baltic Adil, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben),  
St. Pölten

Dr. Aghotor KG, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl),  
Kapelln

Enk Sebastian, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), St. Pölten

Forster Martin Dipl.-Ing., 
(Unternehmensberatung), Maria-
Anzbach

Gajic Nedjeljko, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), Wilhelmsburg

Hauer Patrik, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten),  
St. Pölten

Katzensteiner Daniel, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Asperhofen

Kickinger Isabella, 
(Warenpräsentatoren), Neulengbach

Kirchmaier Andrea, 
(Fotografen), Neustift-Innermanzing

Kiss Peter Endre, 
(Werbemittelverteiler), Böheimkirchen

Klaus Gisela, 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach voll-
ständig vorgegeb.Angaben)), Neidling

Lahmer Jakob, 
(IT-Dienstleistung), Haunoldstein

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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LUFT - KLIMA Lüftungstechnik 
GmbH, 
(Lüftungstechnik, Heizungstechnik, 
Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Neustift-
Innermanzing

m2n - consulting and  
de velopment gmbh, 
(Werbeagentur, IT-Dienstleistung), 
Maria-Anzbach

Mag. Josef Reisinger KG, 
(Humanenergetiker, Sonstige Be-
auftragte, Berater, Bereitsteller, 
Informanten, Handel mit Wasch- und 
Haushaltswaren, Handelsgewerbe, die 
nicht einem anderen Hdl.-FV ange-
hören, Organisation und Vermittlung 
von Veranstaltungen, Kongressen), St. 
Pölten

Mehmedovic Nedzmija, 
(Büroservice, Handel mit Leder-, 
Galanterie- und Bijouteriewaren), St. 
Pölten

Oberleitner Martin, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Wölbling

Ottakringer Betriebe GmbH, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), St. 
Pölten

Rebschule Winter GmbH, 
(Agrarunternehmer, Handel mit Wein 
und Weinmost, Spirituosen, Obstwein 
u. -most), Traismauer

Reichel Gregor, 
(Heilmasseurem, Masseure), St. Pölten

Reisner Daniela, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Traismauer

Scelsi Carlo, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Herzogen-
burg

Schaden Andrea, 
(Warenpräsentatoren), Hofstetten-
Grünau

Süss Bernhard, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Traismauer

Temirbiev Russlan, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Böheimkir-
chen

Vonwald Rosa, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Stössing

Wohlmertsberger Viktoria, 
(Handel mit Parfümeriewaren), Böh-
eimkirchen

Wurzenberger Monika Stefanie, 
(Warenpräsentatoren), Frankenfels

Yilmaz Ahmet, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Herzogen-
burg

Tulln

Angermann Karl Johann, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 

Gewerbeumfänge, Entrümpler), Tulln 
an der Donau

Carpe Noctem GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Michelhau-
sen

Cosic Zeljko, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schränkt auf sonstige Gebiete), Kirch-
berg am Wagram

Gehringer Roman, 
(Metalltechnik für Land- und Bauma-
schinen), Zwentendorf an der Donau

Hochgerner-Kellersperg Iris, 
(Humanenergetiker), Tulln an der 
Donau

Kainrath Otto, 
(Forstunternehmer), Sieghartskirchen

Mayer Stefanie, 
(Handel mit Sportartikeln, Handel mit 
Schuhen, Handel mit Bekleidung und 
Textilien), Tulln an der Donau

Neudorfer Manfred Dipl.-Ing., 
(Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Michelhausen

Paulus Eva Maria, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Großweikersdorf

Radman Susanne Mag., 
(Humanenergetiker), St. Andrä-
Wördern

Schönemann Jutta, 
(Lebens- und Sozialberater (psycho-
logische Berater)), Königsbrunn am 
Wagram

Singewald Christoph Dipl.-Ing., 
(Versandhandel, IT-Dienstleistung, IT-
Dienstleistung), Michelhausen

Spanny Josef, 
(Agrarunternehmer), St. Andrä-
Wördern

Wonesch Andrea, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Muckendorf-
Wipfing

Zehetner Edeltraud, 
(Elektrotechniker, Gas- und Sanitär-
technik, Heizungstechnik, Lüftungs-
technik, Errichter von Alarmanlagen, 
Sicherheitseinrichtungen), Zwenten-
dorf an der Donau

Zehetner Kristina, 
(Fitnesstrainer), Tulbing

Zivotic Dragan, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden, 
Entrümpler, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl.Bereifung,Zubehör), 
Langenrohr

15
MEHR SPIELRAUM 
FÜR UNTERNEHMEN

Wirtschaftskammer Österreich
Wiedner Hauptstraße 63
1045 Wien
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Niederösterreich Nord

Mit Beiträgen aus den WKNÖ-Bezirksstellen
Gmünd, Waidhofen/Thaya, Horn, Zwettl, Krems, Hollabrunn, 
Mistelbach, Korneuburg-Stockerau und Gänserndorf. 
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf www.wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen. 

Stockerau (Bezirk Korneuburg): 
Unternehmer für Unternehmer:
Eugen Scharrenbroich

Eugen Scharrenbroich betreibt 
seit 17 Jahren die HSA Schar-
renbroich Heizung, Sanitär, Al-
ternativ GmbH in Stockerau und 
beschä� igt derzeit 6 Mitarbeiter. 
Neben den klassischen Angebo-
ten als zertifi zierter Installateur, 
handelt er auch mit Fliesen und 
Badzubehör und hat sich immer 
mehr auf alternative Energiemo-
delle wie z.B.: Photovoltaik- oder 
Biomasseanlagen spezialisiert.

„Wir müssen Energie sparen, 
dazu stehe ich“, so der Bezirks-
vertrauensmann, der derzeit auch 
die Kesseltauschaktion mit seinen 
Branchenkollegen bewirbt. 

„Als Bezirksvertrauensmann ist 
es mir auch wichtig, Strategien 
mitzuentwickeln, die die Nachfol-
gesituation im Gewerbe gezielt 
verbessert. Ich bilde in meiner Fir-
ma selbst seit 15 Jahren Lehrlinge 
aus“. Mit der modularen Lehre 
kann jeder Lehrling entspre-
chend seiner Eignung und seiner 

Fähigkeiten nach der Grund-
ausbildung ein Spezialmodul in 
den Bereichen Badgestaltung, 
Ökoenergietechnik, Steuerung- 
und Regeltechnik machen. Eugen 
Scharrenbroich fungiert auch als 
Prüfer bei Lehrabschluss- und 
Meisterprüfungen.

Die Fachgruppe der heimi-
schen Installateure startet heuer 
im Frühjahr eine breitangeleg-
te Imagekampagne im Radio, 
Fernsehen, Internet sowie in den 
Printmedien, um das Image des 
Berufsstandes zu heben. Allein in 
Niederösterreich gibt es 1.100 In-
stallationsbetriebe mit 7.300 Mit-
arbeitern und 790 in Ausbildung 
befi ndlichen Lehrlingen.

Eugen Scharrenbroich, Bezirksver-
trauensmann der Sanitär-, Hei-
zungs- und Lü� ungstechniker NÖ.
 Foto: zVg

Langenzersdorf (Bezirk Korneuburg): 
Firmenehrungen bei Wirtscha� sempfang

Volles Haus beim Wirtscha� s-
empfang in Langenzersdorf. 
Knapp 200 Unternehmer folgten 
der Einladung des Bürgermeisters 
Andreas Arbesser im Festsaal der 
Gemeinde. Auch Landesrätin Pe-
tra Bohuslav kam und wünschte 
allen anwesenden Unternehmern 
„Profi t Neujahr“!

Mehr als 300 Betriebe sind 
bereits in Langenzersdorf ange-
siedelt; so auch seit über 20 Jahren 
die Firma PC Consult 2000 Weiss 
KG in der Karl Kaubek Straße 13. 

Das Unternehmen ist EDV Dienst-
leister und handelt mit kundenori-
entierter Hard- und So� ware, Te-
lefonanlagen und ergonomischen 
Büromöbeln. Für ihre Verdienste 
um die NÖ Wirtscha�  wurden sie 
ebenso geehrt wie der Geschä� s-
führer der Firma Elektro Knofel 
Josef Glaninger. 

Das Elektroinstallationsunter-
nehmen besteht bereits seit 1987 
auf der Korneuburgerstraße 12 
und beschä� igt derzeit 11 Mit-
arbeiter.

V.l.: FiW-Bezirksvertreterin Sabine Danzinger, WK-Bezirksstellenobmann 
Peter Hopfeld, Bgm. Andreas Arbesser und Landesrätin Petra Bohuslav 
überbrachten Josef Glaninger und Christa und Walter Weiss gemeinsam 
mit GR Bernhard Rainer, NR-Abgeordneter Eva-Maria Himmelbauer 
und Siegfried Kruder ihre Glückwünsche. Foto: zVg

Zwettl: 
„Lotuswege“ erhält Yoga Alliance Zertifi zierung

Die Verhaltensbiologin, Körper- & Psychothera-
peutin Uma Buitmann bietet seit 2012 mit ihrem 
Team in Zwettl und Europa Ausbildungen und 
gesundheitsorientierte Firmentrainings an, die tra-
ditionelles Wissen aus Ayurveda, Zen und Yoga mit 
modernen Coaching-Methoden verbinden.
Die Yoga Akademie Lotuswege ist ein CERT NÖ 
zertifi ziertes Bildungsinstitut und seit 2015 auch 
anerkannter Partner der Yoga Alliance. Damit ist 
es möglich, sich in Zwettl zum international anerkannten Yogalehrer 
ausbilden zu lassen. Hier bietet sich die Möglichkeit, mit der Ausbil-
dung zum Yogalehrer auch zertifi zierter NLP-Practitioner bzw. Master 
zu werden. Yoga verschiedener Stile, vielfältige Meditationstechniken, 
biologisch vollwertige, ayurvedisch typgerechte Ernährung und die 
praxisnahe Vermittlung sinnvoller Zusammenhänge modernsten Ma-
nagementwissens mit traditioneller östlicher Weisheit ergeben ein an-
sprechendes Gesamtprogramm. Ein Weg für alle, die sich ganzheitlich 
weiterentwickeln möchten. Infos: www.lotuswege.at Foto: zVg
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Termine Regional

Bau-Sprechtage

FR, 27. Februar, an der BH Gmünd, 
Schremser Str. 8, von 8.30 -12 Uhr. 
Anmeldung T  02852/9025- 
DW 25216, 25217 bzw. 25218. 

FR, 20. Februar, an der BH Waidhofen/
Th., Aignerstraße 1, 2. Stock,
von 9 - 12 Uhr. Anmeldung unter 
T  02952/9025-40230.

DO, 19. Februar, an der BH Horn, 
Frauenhofner Str. 2, 8.30 - 12 Uhr. 
Anmeldung unter T  02982/9025.

FR, 20. Februar, an der BH Zwettl, 
Am Statzenberg 1, 8.30 -11.30 Uhr. 
Anmeldung T  02822/9025-42241.

DO, 19. Februar, an der BH Krems, 
Drinkweldergasse 15, 8 - 11 Uhr  
Anmeldung unter T  02732/9025-
DW 30239 oder 30240.

DI, 3. März, am Magistrat Stadt Krems, 
Gaswerkgasse 9, 8 - 12 Uhr. 
Anmeldung T  02732/801-425.

MI, 25. Februar, an der BH Hollabrunn, 
Mühlgasse 24, 1. Stock, 8 - 12 Uhr. 
Anmeldung unter T  02952/9025-
DW 27236 oder DW 27235.

DO, 26. Februar, an der BH Mistelbach, 
Hauptplatz 4-5, Zi. A 306: 
8.30 - 12 Uhr. Anmeldung unter 
T  02572/9025-33251.

FR, 20. Februar, an der BH Korneuburg, 
Bankmannring 5, 1. Stock, Zi. 112, von 
8 - 12 Uhr.  Anmeldung unter T  
02262/9025- DW 29238 od. 29239 
bzw. DW 29240

FR, 27. Februar, an der BH Gänserndorf, 
Schönkirchner Str. 1, Zi. 124, 
von 8 - 13 Uhr. Anmeldung: T  
02282/9025/ DW 24203 oder 24204.

Infos zur optimalen Vorbereitung: 
WKNÖ – Abt. Umwelt / Technik / Innovation: 
Harald Fischer, T  02742/851-16301

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha�  
(SVA) fi nden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle statt:

Gmünd: 23. Feb. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Waidhofen/T: 22. Feb. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Horn: 2. März (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Zwettl: 3. März (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Krems: 4. März (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hollabrunn: 9. März (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Mistelbach: 11. März (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Korneuburg: 10. März (8 - 11 Uhr)
Stockerau: 30. März (13 - 15 Uhr)

Gänserndorf: 12. März (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Alle Informationen unter: www.svagw.at

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden fi nden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und schri� lichen 
Stellungnahme auf.

Raasdorf, KG Pysdorf (Bez. GF) 19. Februar 
Ebenthal (Bez. GF) 6. März 
Bockfl ieß (Bez. MI) 11. März
Spillern (Bez. KO) 13. März

Obmann-Sprechtag

In Gänserndorf jeden DI von 9 - 11 Uhr in 
der WK-Bezirksstelle. Anmeldung wird erbe-
ten unter T  02282/2368.

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Betrieb 
eine Genehmigung. Zur Unterstützung aller im 
Zusammenhang mit der Betriebsanlagengeneh-
migung au� retenden Herausforderungen bietet 
die Wirtscha� skammer NÖ Sprechtage an. 

Die nächsten Termine: 
DI, 17.3., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DO, 26.3., WK Horn, T 02982/2277
DI, 31.3., WK Amstetten, T 07472/62727
DO, 2.4., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 8.4., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung unter:
wko.at/noe/bag oder bei den durchführenden 
WKNÖ-Bezirksstellen.

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/gmuend
wko.at/noe/waidhofen-thaya

wko.at/noe/horn
wko.at/noe/zwettl 
wko.at/noe/krems

wko.at/noe/hollabrunn
wko.at/noe/mistelbach
wko.at/noe/korneuburg

wko.at/noe/gaenserndorf

Gänserndorf und Mistelbach: 
Vortrag: Power sucht Frau

Sie können Ihre berufl ichen Ziele und Wünsche umsetzen, doch viel-
leicht wagen Sie es einfach noch nicht. Übertriebene Selbstkritik ist 
sehr o�  die größte Herausforderung, um voran zu kommen. Erst mit 
150% Leistung sind Sie zufrieden und treten dennoch o�  auf der Stelle. 
Es fehlt meist an klaren berufl ichen Zielen und den Maßnahmen, die 
getätigt werden müssen, um das zu erreichen, was Sie sich vorstellen.

In diesem Vortrag von Anke van Beekhuis bekommen Sie einen Einblick, 
wie Sie Ihre Ziele erreichen und die Kommunikation verbessern können.
Wenn Sie etwas verändern möchten, sind Sie in diesem Vortrag richtig!

Termin: Dienstag, 3. März 2015, 9 bis ca. 11 Uhr
Ort: Wirtscha� skammer Gänserndorf, Eichamtstraße 15
Anmeldung bis 24.2. unter: T 02282/2368, E gaenserndorf@wknoe.at

www.facebook.com/noewirtscha� 

www.twitter.com/noewirtscha� F
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Grafi ken: Fotolia
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Deutsch-Wagram (Bezirk Gänserndorf): 
Neueröff nung Vitalmesspunkt Kastelis

Nach 30-jähriger Tätigkeit im 
schulmedizinischen Bereich hat 
Elisabeth Kastner den Weg in die 
Selbstständigkeit gewagt.

In Zusammenhang mit ihren 
kinesiologischen und energeti-
schen Ausbildungen hat sie eine 
wunderbare Kombinationsmög-
lichkeit gefunden, um ihren Kun-
den eine Vorsorge aber auch eine 
individuelle Ergänzung bzw. Al-
ternative zu herkömmlichen Be-
handlungsmethoden anzubieten.

Mittels Testung können Le-
bensmittelunverträglichkeiten 
festgestellt werden, und die Ener-

giestatus-Meridiandiagnose zeigt 
die energetische Grundversor-
gung und mögliche Schwachstel-
len an. Ebenso angeboten wird der 
Vitalstoff check, der Ergebnisse 
zur Optimierung der Vitalität und 
des Wohlbefi ndens liefert.

In den Räumlichkeiten des Feu-
erwehrhauses Deutsch-Wagram 
fand die feierliche Zeremonie 
statt. Seitens der WK-Bezirksstel-
le Gänserndorf besuchten FiW-
Bezirksvertreterin-Stv. Andrea 
Prenner-Sigmund und Bezirks-
stellenleiter Thomas Rosenberger 
die gelungene Veranstaltung.

V.l.: WK-Bezirksstellenleiter Thomas Rosenberger, FiW-Bezirksvertrete-
rin-Stv. Andrea Prenner-Sigmund, Elisabeth Kastner und Bürgermeister 
Friedrich Quirgst. Foto: Bst

Gänserndorf: 
Neueröff nung Schneiderei Krejca

Sabine Krejca, gelernte Schnei-
dermeisterin lud zur Eröff nung 
ihres neuen Geschä� slokales in 
Gänserndorf auf der Hauptstraße 
1 ein.

Viel Prominenz aus Politik und 
Wirtscha� , unter anderem Abge-
ordneter zum NÖ Landtag Rene 
Lobner, Annemarie Mölzer und 
Bezirksstellenobmann Andreas 
Hager nahmen die Einladung war.

Ehrengast war Sonja Klima, 
Präsidentin der Ronald McDonald 
Kinderhilfe, die eine Stamm-
kundin der Meisterin und ihrer 
Mutter Hildegard Toth, ebenfalls 
Schneidermeisterin mit eigenem 
Betrieb in Deutsch Wagram, ist. 

Geboren 1986 in Wien, aufge-
wachsen und zur Schule gegangen 
in Deutsch-Wagram, erlernte Sa-
bine Krejca den Lehrberuf Damen-
kleidermacherin. 2008 konnte sie 
die Lehrabschlussprüfung erfolg-
reich ablegen. 2011 besuchte sie 
die Meisterklasse der Modeschule 
Herbststraße in Wien, wo Sabine 
Krejca auch die Fertigung von 
Bühnenkostümen lernte.

Die Meisterprüfung legte sie 
erfolgreich im Februar 2012 ab.

In weiterer Folge übernahm sie 
den Traditionsschneidereibetrieb 
von Bundesinnungsmeisterin An-
nemarie Mölzer in Gänserndorf 
auf der Bahnstraße 18.

V.l.: WK-Bezirksinnungsmeisterin Hildegard Toth, WK-Bundesinnungs-
meisterin Annemarie Mölzer, Sabine Krejca, WK-Bezirksstellenobmann 
Andreas Hager, Sonja Klima und WK-Bezirksstellenleiter Thomas Ro-
senberger. Foto: NÖN/Schindler

Gänserndorf:
Jubiläum und Mitarbeiterehrung bei Eder Bau GmbH

Gleich zwei Anlässe zum Feiern 
hatte Herwig Eder, Geschä� sfüh-
rer der gleichnamigen Eder Bau 
GmbH aus Neusiedl/Zaya. Darum 
lud er zu einer Feier in die Winze-
rei Frohner nach Gross Inzersdorf.

Seit drei Generationen ist die 
Familie Eder in der Baubranche 
tätig. Vor 65 Jahren wurde das 
Unternehmen von Rudolf Eder 
gegründet und wird heute von 
Herwig Eder weiter geführt.

Grund genug für Wirtscha� s-
kammer-Bezirksstellenobmann 
Andreas Hager zu gratulieren 
und eine Urkunde zu überreichen.

Im Anschluss an die Feier 
wurde eine Mitarbeiterehrung 
vorgenommen. Josef Imrich, seit 
10 Jahren im Betrieb als Maurer 
beschä� igt, wurde für seine lange 
Betriebszugehörigkeit geehrt. Ob-
mann Andreas Hager überreichte 
eine Urkunde an den Jubilar.

V.l.: WK-Bezirksstellenobmann Andreas Hager, Herwig Eder, Kurt Elend, 
Prohaska Manuel, Martina Eder, Rene Olf, Hasimovic Muhamed und 
Josef Imrich. Foto: zVg
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Neugründungen Jänner 2015 in der Region

Gmünd

Benischek Christoph, 
(Masseure), Gmünd

Freitag Christian, 
(Fotografen), Reingers

Mujovic Elvir, 
(Elektrotechniker), Litschau

Scherzer KG, 
(Erdbeweger (Deichgräber), Gewerbe 
und Handwerk - noch nicht zuge-
ordneter Berufszweig, Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe), Eggern

Wagner-Hegemann Claudia Bakk., 
(Unternehmensberatung), Brand-
Nagelberg

Yilmaz Sadiye, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Gmünd

Waidhofen/Thaya

PUMPENoase Handels GmbH, 
(Mechatroniker für Elektromaschi-
nenbau und Automatisierung, Han-
delsagenten, Gemischtwarenhandel/
Mehrfachsortiment, uneingeschr. 
Handel), Vitis

Rinder Harald, 
(Humanenergetiker), Karlstein an der 
Thaya

Schulz Ulrich, 
(Werbegrafik-Designer), Waidhofen 
an der Thaya

Zwettl

Biebl Markus, 
(Erdbau, Handel mit Baustoffen), 
Großgöttfritz

Binder Hannes, 
(Handelsagenten), Rappottenstein

Gschwantner Sabrina Monika, 
(Fußpfleger, Kosmetiker),  
Groß Gerungs

Haderer-Bobleter Erika, 
(Heilmasseure), Schweiggers

Hahn Sandra, 
(Warenpräsentatoren), Groß Gerungs

Tüchler Martina, 
(Masseure, Heilmasseure, Heilmas-
seure, Masseure), Schweiggers

Horn

Bareis Harald, 
(Forstunternehmer), Japons

Breiner Markus, 
(Warenpräsentatoren), St. Bernhard-
Frauenhofen

DER WASSERMANN Installatio-
nen GmbH, 
(Gas- und Sanitärtechnik, Lüftungs-
technik, Heizungstechnik), Burgschlei-
nitz-Kühnring

Ebner Stefan, 
(Versandhandel), Horn

Garaj Vladimir, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-

werksunternehmungen), Rosenburg-
Mold

Jagenbrein Martin Dr., 
(IT-Dienstleistung), Meiseldorf

Jovanovic Natasa, 
(Errichter von Blitzschutzanlagen), 
Burgschleinitz-Kühnring

Juhitzer Lukas, 
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), Röhrenbach

Kainz Sebastian, 
(Wertpapiervermittler), Irnfritz-
Messern

Schmid August Ing., 
(Mechatroniker für Elektromaschinen-
bau und Automatisierung), Pernegg

Schneider Johann, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Irnfritz-Messern

ZIKAGRO KG, 
(Handel mit Automobilen, Motor-
rädern inkl.Bereifung,Zubehör, 
freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken, Kleintrans-
portgewerbe - mit beschränkter KFZ-
Anzahl), Gars am Kamp

Krems

AVECTA GmbH, 
(Spengler), Mautern an der Donau

Blieberger Martin, 
(Warenpräsentatoren), Krems an der 
Donau

Feiler Marianne Dr., 
(Fotografen), Schönberg am Kamp

Ferstl Domenik Ewald, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), Hadersdorf-Kammern

Höllerer Petra, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Grafenegg

IPSS KG, 
(Unternehmensberatung), Weißenkir-
chen in der Wachau

Pfaffenberger Andrea, 
(Kosmetiker), Langenlois

Ramssl Romana Anita Mag., 
(Werbeagentur), Grafenegg

Scharner Renate, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Langenlois

Stemberger Andreas, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Krems an der Do-
nau

Unger Norbert, 
(Warenpräsentatoren), Krems an der 
Donau

Wenisch Margit, 
(Friseure), Krems an der Donau

Hollabrunn

Baumgartner Leopold, 
(Agrarunternehmer), Ziersdorf

Firnkranz Christian, 
(Warenpräsentatoren), Ziersdorf

Frischauf Erna, 
(Humanenergetiker), Maissau

Holzschuh Lukas, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, 
Winterdienste), Zellerndorf

Jordan Sonja, 
(Fotografen), Hadres

Kronawetter Josef, 
(Agrarunternehmer, Kehr-, Wasch- 
und Räumdienste, Winterdienste), 
Ziersdorf

Vogelsinger Daniela, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Tabakverkaufsstelle verbunden mit 
sonstigem Gewerbe), Wullersdorf

Korneuburg

Auer Andrea, 
(Humanenergetiker), Leitzersdorf

Bruckner Rosina Mag., 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Langenzersdorf

Golliasch Ingrid Dipl. Päd., 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Großrußbach

Judex Ingrid Maria, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Ernstbrunn

Karadas Tamer, 
(Unternehmungen zur Wartung 
von KFZ (Servicestationen), Han-
del mit Automobilen, Motorrädern 
inkl.Bereifung, Zubehör, Handel 
mit Treib- und Schmierstoffen, 
Handel mit Reifen, Einzelhan-
del mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Stockerau

Kowalczyk Karl, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Hagen-
brunn

Krautberger Silvia, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Korneuburg

Kriz Katharina, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Sierndorf

Leth Erwin, 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten, Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe, Unternehmensbera-
tung), Langenzersdorf

Prandtstetter Ursula, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Korneuburg

Pyro Philipp, 
(Luftfahrzeugtechniker), Enzersfeld 
im Weinviertel

Rauch Raffael, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Stockerau

Ruckenbauer Ulrich Ing., 
(Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr., Einzelhandel mit 

Mopeds und Motorrädern, Handel mit 
Reifen),  
Hagenbrunn

Scharf Sabine, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Sierndorf

SIM & MORE GmbH, 
(Kantinen, Werksküchen, Mensabe-
triebe), Korneuburg

VBG Versicherungsberatungsge-
sellschaft mbH, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), Stockerau

Wabitsch Isabella Eva, 
(Marktfahrer), Harmannsdorf

Waltner-Cap Martina DI, 
(Kulturtechnik und Wasserwirtschaft), 
Stockerau

Werenskiold Jens Andreas, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung, Unterneh-
mensberatung), Langenzersdorf

Zengerer Sylvia, 
(Public-Relations-Berater, Werbe-
agentur), Sierndorf

Gänserndorf

Adelsberger Sabine, 
(Humanenergetiker), Spannberg

Akkan Kemal, 
(Gasthäuser), Zistersdorf

Almazan Mirca, 
(Warenpräsentatoren), Obersieben-
brunn

Bayrakci Fatma, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Gänsern-
dorf

Benedikovic Michaela, 
(Ledergalanteriewarenerzeuger und 
Taschner), Gänserndorf

Bischetsrieder Roland, 
(Handel mit Fahrrädern, einschließl. 
Zubehör u. Bestandteilen, Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung,Zubehör), Strasshof an der 
Nordbahn

creaDomus GmbH, 
(IT-Dienstleistung, Marktfahrer, Ver-
sandhandel),  
Marchegg

Dag Bahtiyar, 
(Würstelstände und Kebab-Stände), 
Deutsch-Wagram

DAWATech GmbH, 
(Spengler), Deutsch-Wagram

Donner Christine, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Bad Pirawarth

Heller Klaus Bakk., 
(Werbeagentur), Bad Pirawarth

Hrebenda Ursula, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Deutsch-Wagram

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Lehrlingsseminare in den WK-Bezirksstellen

Investieren Sie in die Weiterbildung Ihrer Lehrlinge, denn sie sind Ihre Fachkrä� e von mor-
gen! Die Volkswirtscha� liche Gesellscha�  bietet in Zusammenarbeit mit der Wirtscha� s-
kammer NÖ auch heuer wieder viele Möglichkeiten zur Weiterbildung von Lehrlingen 
und Lehrlingsausbildern an. Um die wirtscha� liche, soziale und persönliche Kompetenz zu 
stärken, stehen den Interessenten verschiedene Seminare zur Auswahl:

 Seminar Termin Kosten Ort
Telefontraining 19. Februar 2015 € 120,- WK Gmünd
Teambuilding 23. April 2015 € 125,- WK Gmünd
Verkaufstechniken 11. März 2015 € 120,- WK Horn
Telefontraining 6. Mai 2015 € 120,- WK Horn
Der Lehrling als Berufseinsteiger 9. März 2015 € 100,- WK Krems
Benehmen „On Top“ 26. März 2015 € 125,- WK Krems
Konfl iktmanagement 14. April 2015 € 125,- WK Krems
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  27. April 2015 € 100,- WK Krems
Kundenorientierung 7. Mai 2015 € 120,- WK Krems
Seminar für LehrlingsausbilderInnen 19. Mai 2015 € 215,- WK Krems
Karriere mit Lehre 9. Juni 2015 € 100,- WK Krems
Karriere mit Lehre 12. März 2015 € 100,- WK Waidhofen/T.
Konfl iktmanagement 26. März 2015 € 125,- WK Waidhofen/T.
Kundenorientierung 9. März 2015 € 120,- WK Zwettl
Verkaufstechniken 23. April 2015 € 120,- WK Zwettl

Seminarzeiten für Lehrlinge: 8.30 - 16.30 Uhr; Seminarzeiten für Ausbilder: 9 - 17 Uhr
Nähere Informationen zu den Seminaren und Anmeldung unter: www.vwg.at
Rückfragen: Regina Schraik T 01/5330871–13, Karin Streimetweger T 01/5330871–14
Die Seminare werden bis zu 75 % durch die WKNÖ gefördert -> www.lehre-foerdern.at
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IM Wohnen GmbH,
(Erdbeweger (Deichgräber)), Stras-
shof an der Nordbahn

John Dominik,
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Groß-Enzersdorf

Kern Marion,
(Fitnesstrainer), Deutsch-Wagram

Knapp-Schmid Michaela,
(Buffets aller Art (einschließlich Tank-
stellenbuffets)), Groß-Enzersdorf

Koller Wolfgang,
(IT-Dienstleistung), Groß-Enzersdorf

König Barbara,
(Kaffeehäuser), Deutsch-Wagram

Krenn Anton,
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), Zistersdorf

Langer Ruth,
(Unternehmensberatung), Gänsern-
dorf

Lontoc Robel Laurenz,
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Strasshof an der Nordbahn

Minalin Waraporn,

(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Weiden an 
der March

Murati Bardhi,
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, 
Tierbetreuer u. Tiertrainer), Groß-
Enzersdorf

Nader MAS MBA Martin Ing.,
(IT-Dienstleistung), Marchegg

Pajgerova Gabriela,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Lassee

Pencs Johann,
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig, Sonstige 
Beauftragte, Berater, Bereitsteller, 
Informanten), Lassee

Pesendorfer Friedrich,
(Großhandel mit Lebensmitteln), 
Matzen-Raggendorf

Prohaska Nicole,
(Warenpräsentatoren), Hohenau an 
der March

Strubreither Daniel,
(Warenpräsentatoren), Bad Pirawarth

Szabo Alzbeta,
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören), Gän-
serndorf

Tauscher Rene,
(Warenpräsentatoren), Groß-Enzers-
dorf

Topsofa GmbH,
(Elektrohandel, Handel mit Möbeln, 
Büromöbeln, Allgemeines Handelsge-
werbe - ohne Sortimentsbekanntga-
be), Strasshof an der Nordbahn

WBA-IMMOBILIEN LTD & Co KG,
(Immobilienmakler), Deutsch-Wagram

Mistelbach

Binder Johannes,
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Mistelbach

Katholisch-Österreichische Stu-
dentenverbindung HERULIA WOL-
KERSDORF,
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken), Wol-
kersdorf im Weinviertel

Kernal Martina,
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-

stände), Laa an der Thaya

Kronberger Jürgen Dr.,
(Frühstückspensionen), Wilfersdorf

Larrain-Schiller Gaston Oscar,
(Werbeagentur, Werbegrafik-Desi-
gner), Mistelbach

Müller Johann,
(Versandhandel), Stronsdorf

Pirkl Bettina,
(Humanenergetiker), Wolkersdorf im 
Weinviertel

Rutschka Robert,
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör, Handel 
mit Computern und Computersyste-
men), Altlichtenwarth

Schäfer Harry,
(Erzeuger von Farben und Lacken, 
Kunststoffen und Klebstoffen), Pil-
lichsdorf

Sitz Dietmar,
(Warenpräsentatoren), Bockfließ

Wimmer Jutta,
(Tabakfachgeschäft), Laa an der 
Thaya
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Horn: 
Fachhochschulen präsentierten ihr Angebot

Die 8. Waldviertler Fachhoch-
schulmesse im Vereinshaus Horn, 
organisiert von der WALDVIER-
TEL AKADEMIE gemeinsam mit 
der Stadtgemeinde Horn, war 
wieder ein voller Erfolg.

Insgesamt 21 nach der Matura 
weiterführende Bildungseinrich-
tungen, darunter viele Fach-
hochschulen aus den verschie-
densten Bereichen, präsentierten 

den Schülern und interessierten 
Besuchern einen ganzen Tag lang 
ihre Ausbildungsschwerpunkte. 

Die Direktoren der Gymnasien, 
HAK und HLW Horn freuten sich 
in ihren kurzen Statements über 
die Möglichkeit, den Schülern an 
einem Ort dieses umfassende Bil-
dungsangebot bieten zu können. 
Lehrer und Schüler waren vom 
vielfältigen Angebot beeindruckt. 

V.l.: Roland Surböck (Volkshochschule), Martina Noé (Wirtscha�sforum 
Waldviertel), Dir. Friederike Wieseneder (HLW Zwettl), Gerhard Lentschig 
(Gemeinde Horn), Roswitha Pfeiffer (AMS), Robert Fischer (AKNÖ), Sa-
bina Müller (WKNÖ), Pauline Gschwandtner (Waldviertel Akademie), Dir. 
Peter Hofbauer (HAK Horn), Dir. Judith Lienbacher (HLW Horn), Dir. Mi-
chael Ableidinger (Gymnasium Horn), Nationalrat Werner Groiß (WKNÖ) 
und Dir. Johann Steininger (Gemeinde Horn). Foto: Waldviertel Akademie

Stein (Bezirk Krems): 
Ilse Schneider eröffnete Pur-Frisörsalon

Krems: 
Neu gestaltete NORDSEE-Filiale eröffnet

Vor kurzem eröffnete Ilse Schneider (Mitte) ihren neuen Pur-Frisörsalon 
in der Steiner Landstraße 56 unter dem Motto „Licht und Farbe“. „Das 
Erlebnis erhabener Schönheit für Ihr Haar mit natürlichen Produkten“ 
ist das erklärte Ziel der engagierten Unternehmerin an ihre Kunden. 
Ilse Schneider blickt auf langjährige Berufserfahrung sowie viele Aus- 
und Weiterbildungen zurück. Gemeinsam mit ihrer Schwester Christa 
Starkl (links) bietet sie höchste Qualität mit natürlichen Produkten. WK-
Bezirksstellenobmann Gottfried Wieland gratulierte zum Schritt in die 
Selbstständigkeit und wünschte viel Erfolg im neu gestalteten Salon. 
 Foto: Waldviertler Presseagentur / Erich Voglauer

Im neuen Design erstrahlt seit kurzem die NORDSEE-Filiale in der Un-
teren Landstraße. „Ziel des Konzepts ist es, technische Innovationen 
mit Wohlfühl-Atmosphäre zu kombinieren und dadurch ein noch an-
genehmeres Erlebnis für die Gäste zu schaffen“, begründet Alexander 
Pietsch dieses Konzept. Insgesamt 78 Sitzplätze bieten ausreichend 
Platz, um abseits vom Einkaufsalltag Fischspezialitäten und Meeres-
früchte-Köstlichkeiten in maritimer Atmosphäre zu genießen. Bei der 
exklusiven Eröffnungsfeier konnten sich Bürgermeister Reinhard Resch 
und WK-Bezirksstellenleiter Herbert Aumüller von der gelungenen 
Neugestaltung überzeugen. V.l.: Bgm. Reinhard Resch, WK-Bezirksstel-
lenleiter Herbert Aumüller, Filialleiter Jürgen Fischer und NORDSEE 
Österreich Country Manager Alexander Pietsch. Foto: NÖN / Johann Lechner

Mauternbach (Bezirk Krems): 
Ausbildertrophy für Landgasthof Siedler

Für das besondere Engagement in 
der Lehrlingsausbildung wurde 
der Landgasthof-Heuriger Siedler 
in Mauternbach-Hundsheim mit 
der Ausbildertrophy 2014 geehrt.

Diese Auszeichnung wird von 
der Wirtscha�skammer NÖ jähr-
lich an jene Lehrbetriebe verge-
ben, die über einen Zeitraum von 

zehn Jahren im Verhältnis zur 
Mitarbeiterzahl besonders viele 
Lehrlinge erfolgreich zur Lehr-
abschlussprüfung geführt haben.

Junge Wirtscha�-Bezirksvor-
sitzender Stefan Seif gratulierte 
Georg und Kerstin Siedler und 
überreichte eine Urkunde sowie 
die Ausbildertrophy.

V.l.: Georg Siedler, Stefan Seif, Kerstin Siedler, Kerstin Ernst und Manu-
el Parzer (Lehrlinge). Foto: Johann Lechner
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Bezirke
Niederösterreich süd

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Klosterneuburg, Purkersdorf, Schwechat, Bruck/Leitha, Baden, Mödling, 
Wiener Neustadt und Neunkirchen
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf http://wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.

Klosterneuburg (Bezirk Wien-Umgebung):
Kosmetikinstitut Lehmann eröff net

Stadtrat Martin Czerny und WK-
Bezirksstellenobmann Walter 
Platteter kamen zur Eröff nung 
des neuen Kosmetikstudios von 
Andrea Lehmann.  

Mit ins Studio an der  Weid-
lingerstraße 9  brachten sie eine  
Urkunde der Wirtscha� skammer 
NÖ und der Stadtgemeinde Klo-
sterneuburg, die den Betrieb als 

Klosterneuburger Unternehmen 
ausweist und den Pin der Submar-
ke Wirtscha� .

„Es freut mich sehr, hier in 
Klosterneuburg mein neues Stu-
dio zu eröff nen und freue mich 
bereits auf die Klosterneuburger 
Kundscha� “, war Andrea Leh-
mann sichtlich glücklich über den 
Besuch. 

Purkersdorf (Bezirk Wien-Umgebung):
Gratulation zum Bundesratsvorsitz

Pressbaum (Bezirk Wien-Umgebung):
Junge Wirtscha�  zu Besuch bei Bea Style 

Die Junge Wirtscha�  Purkersdorf 
besuchte die Pressbaumer Friseu-
rin Bea Aschauer.

Bea Aschauer ist seit mehr als 
sieben Jahren als Hairstylistin tä-
tig. Begonnen hat sie ihre Selbst-

ständigkeit als mobile Friseurin 
– mittlerweile hat sie einen eige-
nen Friseursalon mit zwei Friseur-
stühlen. JW-Vorsitzender Jürgen 
Sykora und sein Team wünschten 
alles Gute für die Zukun� . 

Mödling:
Modeschau-Vorbereitung läu�  auf Hochtouren 

Engagierte Unternehmerinnen 
trafen sich in der Stadtgalerie. 
Frau in der Wirtscha�  Bezirksver-
treterin (FIW) Elisabeth Dorner 
und ihr Team besprachen das Pro-
gramm der kommenden Messe-
Modeschau am 6. März. 

Der Reinerlös der Modeschau in 
der Stadtgalerie zum Thema „Wir 
Frauen – für Frauen“  kommt dem 
Frauenhaus Mödling zugute. Das 
Programm: Einlass und Beginn 
ist um 15 Uhr, um 16 Uhr startet 

der Astrologievortrag, eine halbe 
Stunde später gibt es eine Frisu-
renshow. Die Modeschau beginnt 
um 17 Uhr, eine Tanzperfromance 
um 17:30 Uhr. Der Kosmetikvor-
trag ist um 18 Uhr und eine weite-
re Modenschau um 19 Uhr rundet 
den Abend ab. 
Höhepunkt der Modenschau: Die 
Unternehmenrinnen erfüllen dem 
gehörlosen Mädchen Sveta einen 
Herzenswunsch: Sie wird über den 
Laufsteg schreiten. Foto: zVg

V.l.: WK-Bezirksstellenobmann Walter Platteter, Manfred Lehmann, An-
drea Lehmann und Stadtrat Martin Czerny.  Foto:  BSt

Stellten sich bei WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl anlässlich ihrer Über-
nahme des Bundesratsvorsitzes als Gratulanten ein (v.l.): Fachgruppen-
obmann der Finanzdienstleister Michael Holzer, Bezirksstellenobmann 
Wolfgang Ecker und LAbg. Willibald Eigner.  Foto: Zolles KG/Godany

V.l.: Manuel Gunacker, JW-Vorsitzender Jürgen Sykora, Bea Aschauer, 
Nina Ollinger und WK-Bezirksvertrauensmann Andreas Kirnberger.
  Foto: zVg
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Bau-Sprechtage

DO, 19. Februar, an der BH Baden,  
Schwartzstraße 50, von  8 - 15.30 
Uhr. Anmeldung unter 02252/9025, 
DW 22202.

MI, 4. März, an der BH Bruck/Leitha, 
Fischamender Straße 10, von 8 - 12 
Uhr.  Anmeldung unter 02162/9025,  
DW 23230 bzw. 23235

MI, 25. Februar an der BH Wien-Umge-
bung, Außenstelle Gerasdorf, Kuhn-
gasse 2, von 8.30 - 11 Uhr. Voranmel-
dung erforderlich: 02243/9025, DW 
26229. 

DO, 26. Februar an der BH Wien-Umge-
bung, Außenstelle Klosterneuburg, 
Leopoldstraße 21, von 8 - 11.30 Uhr. 
Voranmeldung erforderlich unter 
02243/9025, DW 26277 und 26299. 

FR, 20. Februar, an der BH Mödling,  
Bahnstraße 2, 3. Stock, Zimmer 338; 
von 8 bis 12 Uhr.  Anmeldung unter 
02236/9025 DW 34238 

FR, 27. Februar, an der BH Neunkirchen, 
Peischingerstr. 17, 2. Stock;  
von 8 bis 12 Uhr.   
Anmeldung unter  02635/9025,  

DW 35235 bis 35238 

DO, 19. Februar, an der BH Wien Umge-
bung, Außenstelle Schwechat; Haupt-
platz 4, Zi. 202, von 8 bis 11.30 Uhr.   
Anmeldung unter  02243/9025, 
DW 26277 und 26229

FR, 27. Februar, an der BH Wiener Neu-
stadt, Ungargasse 33, 1. Stock, Zi. 
1.12, von 8 bis 12 Uhr.   
Anmeldung unter 02622/9025, DW 41 
239 bis 41 244. 

Beratungen beim Gebietsbauamt V in 
Mödling, Bahnstr. 2 (BH);  
jeden Dienstag von 8 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung von 16 - 18 Uhr  
Anmeldungen unter:  
02236/9025, DW 45502;  
F  02236/9025-45510 oder  
E  post.gba5@noel.gv.at

Technische Beratungen in Anlagenverfah-
ren werden an Dienstagen von 8 - 
12 Uhr auch beim NÖ Gebietsbau-
amt II, 2700 Wiener Neustadt, Grazer 
Str. 52, T 02622/27856, angeboten.

Infos zur optimalen Vorbereitung der 
Unterlagen für die Bau-Sprechtage: 

WKNÖ – Abteilung Umwelt, Technik und In-
novation, T 02742/851/16301. 

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Be-
trieb eine Genehmigung. Zur Unterstützung 
aller im Zusammenhang mit der Betriebsan-
lagengenehmigung au�retenden Herausfor-
derungen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 

Die nächsten Termine: 
DI, 17.3., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DO, 26.3., WK Horn, T 02982/2277
DI, 31.3., WK Amstetten, T 07472/62727
DO, 2.4., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 8.4., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung unter 
wko.at/noe/bag oder bei den durchführen-
den WKNÖ-Bezirksstellen.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und schri�lichen 
Stellungnahme auf.
Gumpoldskirchen (Bez. BN) 27. März

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha� 
(SVA) finden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle (bzw. in der 
Stadtgemeinde Hainburg, SVA Baden) 
statt: 

Baden: 24. Feb. (7 - 12 /13 - 14.30 Uhr)
Bruck/Leitha: 26. Feb. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hainburg (Stadtg.): 13. März (8 - 11 Uhr)
Schwechat: 6. März (8 - 12 Uhr)
Klosterneuburg: 20. Feb. (8 - 12 Uhr)
Mödling: 27. Feb. (8 - 12 Uhr)
Neunkirchen: 25. Feb. (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)
Purkersdorf  20. Feb. (8 - 11 Uhr) 
Wr. Neustadt:  23. Feb. (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)

Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
der Sozialversicherungsanstalt der Gewerbli-
chen Wirtscha� unter:  www.svagw.at  

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/baden
wko.at/noe/bruck

wko.at/noe/klosterneuburg
wko.at/noe/moedling

wko.at/noe/neunkirchen
wko.at/noe/purkersdorf
wko.at/noe/schwechat

wko.at/noe/wr.neustadt

Infos & Termine Regional

Mödling:
Vortrag von Philosoph Liessmann über Bildung

Der international anerkannte Phi-
losoph Konrad Paul Liessmann 
hält am 6. März in der Europa Hal-
le einen Vortrag mit dem Thema 
„Der optimierte Mensch – Über 
Bildung und die Sehnsucht nach 
Perfektion“. 

Liessmann ist Gastredner im 
Rahmen einer Charity-Veranstal-
tung des Rotary Clubs. Club-
Präsidentin Elisabeth Posch: „Der 
Vortrag verspricht ein spannender 
Beitrag zur aktuellen bildungspo-
litischen Diskussion zu werden!“ 
Der Erlös aus dem Kartenverkauf 

kommt den Sozialprojekten des 
Clubs zugute.

Wann? 
Freitag, 6. März 2015, 19 Uhr (Ein-
lass 18.00 Uhr), 

Wo? 
Europa Halle Mödling, 
Lerchengasse 18 
2340 Mödling.
Eintrittspreis: 25 Euro 

Der Vortrag wird mit Gebärden-
sprache begleitet. Karten: 
 www.rotary-moedling.at 

Wer seine Jobchancen optimal nützen 

will, braucht das nötige Fachwissen. 

Starten Sie durch mit den Technik-Kursen 

im WIFI NÖ. www.noe.wifi .at

WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Wir bringen 
Sie auf Kurs.



 · Bezirke SÜD · 27
Nr. 7 · 13.2.2015

Niederösterreichische Wirtscha� 

Mannersdorf (Bezirk Bruck an der Leitha):
Auf Besuch bei der Schneiderei Tatzber

Bereits im Jahre 1998 gründete 
Schneidermeisterin Elisbeth Tatz-
ber ihren Betrieb in Mannersdorf 
am Leithgebirge. 

Davor war die Unternehmerin 
bereits in renommierten Maß-
salons tätig und kann somit mit 
jahrelanger Erfahrung im Bereich 
Damen- und Herrenkleiderma-
cher sowie Änderungsschneiderei 

aufwarten. In den Jahren seines 
Bestehens hat sich der Betrieb von 
Tatzber zu  einem Vorzeigebetrieb 
in der gesamten Unternehmens-
landscha�  der Stadtgemeinde 
Mannersdorf entwickelt und wird 
von den Kunden vor allem auf-
grund der hervorragenden Qua-
lität und dem ausgezeichneten 
Service geschätzt.

Baden:
Blumengruß für die Bezirksstelle 

V.l.: WK-Bezirksstellenobmann Klaus Köpplinger und Schneidermeisterin 
Elisabeth Tatzber.  Foto:  BSt

Gärtner und Floristen aus dem Bezirk Baden, allen voran Bezirksin-
nungsmeisterin Sigrid Weil, besuchten anlässlich des bevorstehenden 
Valentinstages die WK-Bezirksstelle Baden mit einem Blumengruß. Im 
Bild (v.l.): Anton Kerschbaumer, Gabriele Brunner, WK-Bezirksstellenlei-
ter Andreas Marquardt und Bezirksinnungsmeisterin Sigrid Weil. Foto: BSt

15
MEHR SPIELRAUM 
FÜR UNTERNEHMEN

Wirtschaftskammer Österreich
Wiedner Hauptstraße 63
1045 Wien

Erleben Sie, wie Sie mit E-Business

mehr Spielraum für Ihr Unternehmen

herausholen - beim größten E-Business

Event Österreichs und im Internet!

A B  9 : 0 0  U H R ,  E I N T R I T T  F R E I

DO, 5. MÄRZ 2015 LIVE-STREAMS
AUS ALLEN 5 SÄLEN!
www.eday.at

Alle Services unter wko.at/noe
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Neugründungen Jänner 2015 in der Region

Wien Umgebung

Batizovsky Markus, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Schwechat

Dimitrov Handels KG, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör, Einzel-
handel mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr., Vermieten von 
KFZ ohne Beistellung eines Lenkers, 
Export-, Import-, Transit- und Binnen-
markthandel), Gerasdorf bei Wien

Eichstädt Peter, 
(Fotografen),  
Schwechat

ewimed austria gmbh, 
(Handel mit Medizinprodukten), 
Purkersdorf

Friedl Barbara Mag., 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände),  
Gramatneusiedl

Frühauf Lisa Magdalena, 
(Hersteller von graphischen Entwür-
fen für Bekleidung),  
Himberg

Geiger Umwelt GmbH, 
(Abfallsammler und -behandler),  
Ebergassing

Grubmüller Martin, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Schwadorf

Gutdeutsch GmbH, 
(Maler und Anstreicher, Handel mit 
Farben, Lacken und Anstreicherbe-
darf, Handel mit Farben, Lacken und 
Anstreicherbedarf, Handel mit Raum-
ausstattungswaren und Heimtextilien, 
Maler und Anstreicher, Handel mit 
Raumausstattungswaren und Heim-
textilien), Himberg

Hanife Aklanoglu OG, 
(Taxigewerbe, Mietwagengewerbe), 
Schwechat

Heger Michael, 
(IT-Dienstleistung), Klosterneuburg

Ing. G. Bayer Gesellschaft m.b.H., 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten),  
Pressbaum

Ivakina Lilia, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln),  
Klosterneuburg

Jäger Gebäudedienste GmbH, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, 
Winterdienste, Entrümpler, Denkmal-, 
Fassaden- und Gebäudereiniger, 
Schädlingsbekämpfer einschließlich 
Vogel- und Taubenabwehr),  
Purkersdorf

Jurik Mario-Alfred, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice), Denkmal-, 
Fassaden- und Gebäudereiniger), 
Pressbaum

Karakoc Ümit, 
(Taxigewerbe), Schwechat

Kolek Michael, 
(IT-Dienstleistung),  
Gerasdorf bei Wien

Kopriwa Alfred Franz, 
(Versandhandel),  
Gerasdorf bei Wien

Meder Sabine, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Gablitz

Motreskou Vitus Franz, 
(Werbearchitekt), Purkersdorf

Ollinger, LL.M. Nina Mag. Dr., 
(Unternehmensberatung),  
Purkersdorf

Orgatech Mietmöbel GmbH, 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten),  
Gerasdorf bei Wien

Ploderer Louise, 
(Werbegrafik-Designer),  
Tullnerbach

Puntigam Nona, 
(Tabakfachgeschäft),  
Schwechat

Rojka Roman, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Schwechat

Schober Eleonore, 
(Unternehmensberatung),  
Moosbrunn

SIMCharacters Training GmbH, 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), Pressbaum

Suljanovic, BA Ramiz, 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel),  
Klosterneuburg

Vorzellner Doris, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Gablitz

Welt Thomas, 
(Forstunternehmer, Handel mit Holz), 
Pressbaum

Würger Harald Dipl.-Ing. (FH), 
(IT-Dienstleistung),  
Klosterneuburg

Bruck/Leitha

Brinzei Constantin, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe),  
Mannersdorf am Leithagebirge

Dorfjugend Trautmannsdorf Mil-
lenium, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Trautmannsdorf an der Leitha

East Gate Logistic GmbH, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören, Lagerei), 
Mannersdorf am Leithagebirge

Egger Angelika, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände),  
Rohrau

Fradl Yvonne, 
(Handel mit Hausrat und Küchebge-
räten, Haushaltswaren, Handel mit 
Altwaren),  
Bruck an der Leitha

Lungu Silviu Vinicius, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Mannersdorf am Leithagebirge

Müller Lutz Heinz, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Bruck an der Leitha

Richter Manfred, 
(Handelsagenten),  
Haslau-Maria Ellend

Rosmann Anita, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken),  
Bruck an der Leitha

Schäfer Tanja, 
(Buffets aller Art (einschließlich Tank-
stellenbuffets)),  
Haslau-Maria Ellend

Yildiz Cenk, 
(Versandhandel),  
Bad Deutsch-Altenburg

Mödling

ARTisti & CO s.r.o., 
(Handel mit Edelmetallen,Edelmetall
waren,Edelsteinen,Perlen, Handel mit 
Uhren, Uhrenbestandteilen und Uhr-
macherbedarf), Vösendorf

A-Z Reinigungsservice GmbH, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Mödling

Berner Gerd-Dieter, 
(IT-Dienstleistung, Betrieb eines Ton-
studios), Mödling

BOKO GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Mödling

Brammer Österreich Industrie 
Service GmbH, 
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau),  
Vösendorf

Charly South GmbH, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben),  
Vösendorf

Cymbal Herbert, 
(Bauwerksabdichter, Spengler), 
Perchtoldsdorf

Europfand GmbH, 
(Pfandleiher),  
Brunn am Gebirge

Fiala Karl Heinz Mag., 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)),  
Maria Enzersdorf

Fröhlich Brigitte, 
(Verarbeiter v.Obst- u.Gemüse inkl. 
Obst-u.Gemüsekonservierer),  
Guntramsdorf

Hengge Susanne, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig),  
Mödling

Heristchi Lona, 
(Großhandel mit Lebensmitteln, Im-
bissstuben, Jausenstationen, Milch-
trinkstuben, Einzelhandel mit Lebens-
mitteln), Perchtoldsdorf

Jamiol Sanja, 
(Elektro-,Audio-,Video-u.Alarman-
lagentechniker - verschiedene),  
Biedermannsdorf

Jezek Buschenschank KG, 
(Buschenschankbuffets),  
Perchtoldsdorf

Kolar Gerhard Martin, 
(Espressobetriebe, Stehkaffeeschen-
ken und Buffet-Espressi), Vösendorf

Krischke Nina Christina, 
(Immobilienmakler), Perchtoldsdorf

Kühn Mathias Dipl.-Ing. (Univ), 
(Unternehmensberatung), Mödling

Langer Sabine Christine Mag., 
(Unternehmensberatung),  
Münchendorf

Lintner Tünde, 
(Fußpfleger),  
Gießhübl

LUX & LAURIS Catering GmbH, 
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch),  
Wiener Neudorf

Manfichi Housam, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Mechatroniker, Hausbetreuungstätig-
keiten (Hausbesorger, Hausservice), 
Denkmal-, Fassaden- und Gebäuderei-
niger), Guntramsdorf

Munkacsi Gergely, 
(Graveure, Handel mit Bekleidung 
und Textilien, Handel mit Hausrat und 
Küchengeräten, Haushaltswaren, Ma-
schinstricker, Handstricker),  
Vösendorf

Petra MAKLAD KG, 
(Restaurants), Wiener Neudorf

Schmaderer, BSc Andreas Ing., 
(Fotografen), Brunn am Gebirge

Schweiger, MA Katharina, 
(Unternehmensberatung),  
Kaltenleutgeben

Steinberger Renate, 
(Immobilienmakler),  
Mödling

Tatzreiter, MBA Roland Ing., 
(Informationsdienste(Sammeln, 
Weitergeben allg.zugängl.Infos), IT-
Dienstleistung, Ankündigungsunter-
nehmen), Perchtoldsdorf

VITAS GmbH, 
(Großhandel mit Lebensmitteln), 
Mödling

Vonbun Heinrich, 
(Handelsagenten),  
Perchtoldsdorf

Wall-Cuncel Sabine, 
(Humanenergetiker),  
Biedermannsdorf

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Zwirschitz Mathias,
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), 
Guntramsdorf

Baden

Albrecht Josef,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), 
Bad Vöslau

Aleksanjan Samvel,
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), 
Leobersdorf

Aleksanjan Samvel,
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), 
Leobersdorf

Altmann Dominik,
(Warenpräsentatoren), Bad Vöslau

Atul Kamaljit,
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Sooß

Babos & Co. Alpinhaus OG,
(Hotels), Schönau an der Triesting

Blaschka Ingrid Mag.,
(Solarien), 
Leobersdorf

Bokor Harald,
(Heizungstechnik, Gas- und Sanitär-
technik), Ebreichsdorf

Buzlu Ahmet,
(Änderungsschneiderei), Bad Vöslau

Cafe Central Baden OG,
(Kaffeehäuser), Baden

Canli Ibrahim,
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten), 
Pottenstein

Draguljevic Dragan,
(Kaffeehäuser), Traiskirchen

Ederne Varga Judit,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Baden

Feucht Matthias Rainer,
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach 
vollständig vorgegeb.Angaben)), 
Ebreichsdorf

GEOS Garten KG,
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge), Leobersdorf

GEOS INNENAUSBAU KG,
(Maler und Anstreicher, Stuckateure 
und Trockenausbauer), Leobersdorf

Heller Reinhard,
(IT-Dienstleistung), 
Pfaffstätten

Hofer Ursula,
(Pferde- und Reittrainer, Reitschulen), 
Mitterndorf an der Fischa

Jovanovic Mirjana,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Reisenberg

Karakushi Leonora,
(Baumeister), Traiskirchen

Krumpholz Petra,
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Kaf-
feehäuser), Ebreichsdorf

Lehner Abas Ing.,
(IT-Dienstleistung), 
Pottendorf

Levy Ines,
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Baden

LOBO HandelsGmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Leobersdorf

Maier Clarissa,
(Visagisten), Berndorf

Neuhold Christina Dr.,
(Humanenergetiker), 
Pottendorf

Pachel Dominika Anna,
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Baden

PCH Seiler Anlagentechnik GmbH,
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf, Handel mit Computern 
und Computersystemen), 
Traiskirchen

Pribil Felix,
(Taxigewerbe), 
Baden

Prinstinger Martina,
(Humanenergetiker), Ebreichsdorf

Ryba Gregor,
(IT-Dienstleistung), Baden

S & G products and consulting 
GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Unterneh-
mensberatung, IT-Dienstleistung), 
Oberwaltersdorf

S&P Handels GmbH,
(Handel mit Holz, Export-, Import-, 
Transit- und Binnenmarkthandel), 
Traiskirchen

S3G Immobilienverwaltung OG,
(Immobilienverwalter), Traiskirchen

Sazovsky-Müller Tanja,
(Kantinen, Werksküchen, Mensabetrie-
be), Kottingbrunn

Schneider Lukas Dipl.-Ing.,
(IT-Dienstleistung), Traiskirchen

Seitz Alois,
(Werbemittelverteiler), Leobersdorf

Simsek Murat,
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Traiskirchen

Skasik David,
(Versandhandel), Pottendorf

Theuerweckl Tanja,
(Werbeagentur, Partnervermittler), 
Ebreichsdorf

Trocki Markus,
(Restaurants), Baden

TRUP Design for Living GmbH,
(Holzbaugewerbetreibender, einge-
schr. auf ausführende Tät.), 
Ebreichsdorf

Datum Messe Veranstaltungsort

Februar/März

26.02.-27.02. BLEIB AKTIV! - Seniorenmesse VAZ St. Pölten

26.02.-01.03. Haus & Garten Messe ArenaNova Wr. Neustadt

März

05.03.-08.03. Austrian Boat Show - Boot Tulln Messe Tulln

06.03.-09.03. Ab Hof Messe Messe Wieselburg

13.03.-15.03. Wunderwelt Modellbau VAZ St. Pölten

15.03.-15.03. Stockerauer Autosonntag Stockerauer Autohäuser

26.03.-29.03. Pool + Garden Messe Tulln

26.03.-29.03. Kulinar Tulln Messe Tulln

April

10.04.-11.04. WEIN & GENUSS Krems Dominikanerkirche 
Krems

10.04.-11.04. bike - austria Tulln Messe Tulln

16.04.-19.04. WISA - Wirtscha� smesse VAZ St. Pölten

23.04.-23.04. Jobmesse 2015 
„mission:success“

FH Wr. Neustadt

24.04.-26.04. Frühling Vital - Das Forum für 
Gesundheit, Vitalität und Genuss

ArenaNova Wr. Neustadt

24.04.-26.04. Marchfeld Messe Messeplatz Strasshof

Mai

16.05.-17.05. Oldtimer Messe Messe Tulln

22.05.-31.05. St. Pöltner Volksfest Stadt St. Pölten

Juni

04.06.-07.06. BIOEM - Messe f. Energie und 
Umwelt

Messe Großschönau

 Messekalender

Datum Messe Veranstaltungsort

10.06.-12.06. Horti Austria - Fachmesse für 
Gartenbau, Gemüse- u. Obstbau

Messe Tulln

12.06.-14.06. Im Grünen - 
Garten- und Floristikausstellung

Schlosspark Haindorf
bei Langenlois

Juli

02.07.-05.07. Wieselburger Messe 
INTER-AGRAR

Messe Wieselburg

August/
September

08.08.-08.08. 30. Oldtimer- und Teilemarkt VAZ St. Pölten

22.08.-23.08. Frauenmesse Schloss Tribuswinkel

27.08.-31.08. Int. Gartenbaumesse Messe Tulln

29.08.-30.08. WISPA - Spannberger 
Wirtscha� stage

Spannberg

27.08.-06.09. Wachauer Volksfest Stadtpark Krems

September

04.09.-06.09. Hausbaumesse Krems Krems Österreichhallen

05.09.-06.09. Haustier Aktuell ArenaNova Wr. Neustadt

11.09.-13.09. 51. Wimpassinger Messe Messe Wimpassing

24.09.-25.09. Welche Schule mit 14? - Bil-
dungsmesse Westl. Weinviertel

Veranstaltungszentrum
Z 2000 Stockerau

25.09.-27.09. Bau & Energie Messe Messe Wieselburg

26.09.-27.09. Du & das Tier Messe Tulln

Oktober

01.10.-04.10. Apropos Pferd ArenaNova Wr. Neustadt

Alle Angaben ohne Gewähr! 
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Turan Elif,
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), 
Günselsdorf

Wallner Elektrotechnik GmbH,
(Errichter von Alarmanlagen, Sicher-
heitseinrichtungen, Elektrotechniker), 
Bad Vöslau

Woller Jonathan,
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), 
Berndorf

Zwick Dorottya,
(Halten erlaubter Spiele), 
Baden

Wr. Neustadt

„Goltrans GmbH“,
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl, Gewerbe und 
Handwerk - noch nicht zugeordneter 
Berufszweig), 
Wiener Neustadt

„Villa Maria“ / Kreta kulinarisch 
OG,
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Großhandel mit Lebensmitteln), 
Wiener Neustadt

Anca Lavinia Schwarz GmbH,
(IT-Dienstleistung), 
Theresienfeld

Destres GmbH,
(Vermittlung von Kunden an Buchma-
cher, Wettbüros), Wiener Neustadt

Dymecki Dariusz Przemyslaw,
(Bauwerksabdichter, sonstige Berech-
tigungen im Bereich Bauhilfsgewerbe, 
Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Eggendorf

Everest Handels GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Wiener Neustadt

Grabner Andreas,
(Fleischer), Markt Piesting

Gratz-Heger Robert,
(Handel mit festen, mineralischen 
oder biogenen Brennstoffen), 
Gutenstein

Helfrich Andreas Robert,
(Fotografen), Felixdorf

Kehrer Maria,
(Tierenergetiker, Humanenergetiker), 
Wiener Neustadt

Kohlbacher Nina,
(Warenpräsentatoren), 
Bad Fischau-Brunn

Konlechner Barbara,
(Warenpräsentatoren), 
Wiesmath

Linshalm Peter,
(Tabakfachgeschäft), 
Wiener Neustadt

Mandl Sandra,
(Heilmasseure), 
Krumbach

Marton Anna-Katharina,
(Handel mit Möbeln, Büromöbeln, 
Handel mit Raumausstattungswaren 
und Heimtextilien), 
Wiener Neustadt

Pezerovic Edin,
(IT-Dienstleistung), 
Walpersbach

Preiss Michael,
(Warenpräsentatoren), 
Zillingdorf

Raab Manuela,
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Markt Piesting

Riegler Michaela Dr.,
(Handel mit Parfümeriewaren, Handel 
mit Wasch- und Haushaltswaren), 
Kirchschlag in der Buckligen Welt

Schrimpf Eva,
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), 
Felixdorf

SPEEDFIT Wr. Neustadt GmbH,
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter), Solarien), 
Wiener Neustadt

Sr. Transport KG,
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), 
Sollenau

Stark Josef,
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), 
Bad Erlach

Stocker Manuel,
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Matzen-
dorf-Hölles

Stojkovic Aleksander,
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Ebenfurth

Tiess Nadja,
(Humanenergetiker), 
Katzelsdorf

Yang Junxiao,
(Restaurants), 
Wiener Neustadt

Neunkirchen

Alma Idris,
(Handel mit Baustoffen, Hausbe-
treuungstätigkeiten (Hausbesorger, 
Hausservice), Handel mit Eisen, Stahl, 
NE-Metallen und Halbfertigprodukten, 
sonstige Sanitär-, Heizungs- und Lüf-
tungstechniker), 
Wimpassing im Schwarzatale

Andrej Melanie Mag.,
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Kirchberg am Wechsel

Beckendorf Bernd,
(Handelsagenten), 
Höflein an der Hohen Wand

Bulmus Hakan,
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Computern und Computer-
systemen, Handel mit Schuhen, Han-
del mit Sportartikeln, Versandhandel, 
Gemischtwarenhandel/Mehrfachsorti-
ment, uneingeschr. Handel), 
Gloggnitz

Cota Cristian,
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), 
Wimpassing im Schwarzatale

Dalkic Murat,
(Friseure), 
Neunkirchen

Destres GmbH,
(Vermittlung von Kunden an Buchma-
cher, Wettbüros), 
Neunkirchen

Eckhardt Bernhard,
(Sprachdienstleistungen), 
Neunkirchen

Feher Robert,
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Grafenbach-St. Valentin

Hagenbichler Elfriede Maria Mag.,
(Farb- und Typberater, Humanenerge-
tiker, Anbieten persönlicher Dienste 
- Platzdienstgewerbe), Puchberg am 
Schneeberg

Herdes Julia,
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Gloggnitz

Kozeny Roman,
(Kaffeerestaurants), Neunkirchen

Lackner Magdalena,
(Warenpräsentatoren), Buchbach

Neubauer Erich,
(Fotografen), Schwarzau am Steinfeld

Ochenbauer Barbara,
(Kosmetiker, Modellieren von Finger-
nägeln (Nagelstudio - Teilgewerbe)), 
Ternitz

Orhan Kadir,
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken),
Ternitz

Pugram Manuela,
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bekleidungsgewerbe, Gewerbe und 
Handwerk - noch nicht zugeordneter 
Berufszweig, Handel mit Bekleidung 
und Textilien, Handel mit Leder-, Ga-
lanterie- und Bijouteriewaren), 
Puchberg am Schneeberg

Schönthaller Bernd,
(Handel mit Sportartikeln, Handel mit 
Schuhen, Handel mit Bekleidung und 
Textilien), 
Natschbach-Loipersbach

Stickler Thomas,
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Ternitz

VOKA Management GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),
Puchberg am Schneeberg

Wallner Christian,
(IT-Dienstleistung), Seebenstein

Wolthan Susanne,
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Schottwien

www.facebook.com/noewirtscha� 

www.twitter.com/noewirtscha� 
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Alarmanlagen

www.s3alarm.at 

Tel. 01/982 29 22

Angebote

Kostenreduktion: Top Einkaufs-
profi  verbessert Ihren Zukaufspreis 
für alle Beschaff ungen (Maschinen, 
Rohstoff e, Immobilien usw. auch für 
privat) ab einem Bestellwert von € 
50.000,- und das ohne Kosten für Sie. 
Neuausschreibung, Verhandlungen, 
Prozessoptimierung usw. 
0650/563 79 44, offi  ce.ipv@aon.at

Anhänger

HUMER Anhänger die Qualitäts-
marke, ich berate Sie gerne. 
Hr. Bernhard, 0664/609 494 06

Beschriftungen

Betriebsobjekte

Heimtextiliengeschä�  im Stadtkern 
von Mistelbach mit Passage, ca. 
270 m² zu vermieten, auch als Lager-
halle verwendbar, Tel. 0660/543 51 69

Privatverkauf: 30.656 m² Betriebs-
baugrund an der  A1 im Zentralraum 
Österreichs, beste Sichtbarkeit, direkt 
an der Autobahnabfahrt (nähe Voral-
penkreuz), provisionsfreier Verkauf, 
Euro 2.299.200,-, Detailanforderung 
unter: huemer@instituthuemer.at, 
0043 676/318 66 01

Buchhaltung

BUCHHALTUNG/ LOHNVERRECH-
NUNG !KOSTENGÜNSTIG! 0699/ 
115 11 319, www.tomabuch.at

BUCHHALTUNG / 
LOHNVERRECHNUNG
Buchhaltung / Lohnverrechnung zu-
verlässig, günstig aus einer Hand.
0664/140 70 12 
Korcsek.Ramona@aon.at

Geschäftliches

KRANKENSTANDSKONTROLLE 
Mag.iur. Wallner, Berufsdetektiv und 
Jurist, Tel. 02252/25 22 35

Stahlrundhallen - eine Investition 
für Ihre Zukun� ! Ob als Lager – Ga-
rage – Maschinenhalle… Flexibel ge-
staltbar und schnell bezugsfertig! Wir 
beraten Sie gerne!! 
www.wavesteel.at, info@wavesteel.at 
0664/887 270 88

GASTRO-BERATUNG aus der 
Praxis! Mit uns zu mehr Umsatz und 
Freizeit! Tel. 0676/415 41 56
www.bergerconsult.at 

Kaufe

KAUFE jede MODELLEISENBAHN 
0664/847 17 59

Nutzfahrzeuge

Suche LKW´s und Lieferwagen, 
Bj. 1965 bis 2010, KFZ-Rauch, 
0664/234 59 89

Kaufe PKW, Busse, Nutzfahrzeuge, 
Unfall- und defekte Fahrzeuge ab 
Bj. 97, KFZ Edlmann, 
Tel. 0664/196 99 12

Onlineshop

Onlineshop gründen oder bestehen-
den modernisieren. 
www.mietonlineshop.at

Suche

Vertriebspartner/Wiederverkäufer für 
die Marke „SolarVenti“ Solar Lu� -
kollektor gesucht. 
Kontakt: www.waermewelt.at
Tel: 0732/28 20 28

Suche Halle, ab 400 m², ca 5 m Höhe 
für Hebebühne, ca 500 m² asphaltier-
te Vorfl äche, vorzugsweise im 
Industriegebiet Mödling und 
Umgebung, nur zu kaufen.
Tel. 0664/988 54 04

Suche gebrauchte Sandwichpaneele, 
auch Selbstdemontage, 
0664/485 46 54

Verkaufe

Raupenhebebühne 17,8m mit Ben-
zin u Elektromotor, Fabrikat Dorn-
Selbstfahrer, 2 Jahre alt-neuwertig, 
wegen Systemumstellung zu verkau-
fen, Tel. 0664/104 11 56

Kleiner Anzeiger

Anzeigenannahme: 
E-Mail: noewi@mediacontacta.at, 
Tel. 01/523 18 31, Fax DW 3391

Anzeigenschluss: 
Donnerstag der Vorwoche, 14.00 Uhr.

Preise für „Kleinanzeigen“: 
Top-Wort € 20,–; pro Wort € 2,–; 
fett gedruckte Wörter, Großbuchstaben und 
mehr als 15 Buchstaben € 4,00; 
Mindestgebühr € 22,–; Chiff regebühr € 7,–; zuzügl. 20% MwSt.

KLEINTEILLAGER UND STAHLHALLEN ZU VERKAUFEN!
• Kleinteillager 404 m² • Stahlhalle ca. 2.000 m²
• Stahlhalle ca. 900 m² (keine Steher, Spannw. ca. 25 m)
Die Demontage der Objekte ist selbst durchzuführen.

KONTAKT: MHW GmbH, Ankershofenstraße 8  
9020 Klagenfurt, Mobil: 0664/412 38 35

TOP 

GELEGEN- 

HEIT!

Drucke
Schilder

Buchstaben
Schutzfolien

Leuchtwerbung

  PREISE & FORMATE pro Region  
   Region Süd( 35.554 ) / Region West ( 24.902 ) / Region Nord  ( 24.201)

1/1 Seite 200 x 260 1.600,- 2.000,- 2.400,-

1/2 Seite 200 x 128   800,- 1.000,- 1.200,-
    98 x 260

1/4 Seite 200 x   64   400,-    500,-    600,-
    98 x 128
    47 x 260

1/8 Seite 200 x   32   200-    250,-    300,-
    98 x   64
    47 x 128

Format     b x h  sw 2c 4c

Preise verstehen sich exklusive 5% Werbeabgabe und 20% MwSt.!

Niederösterreichische

Anzeigenrepräsentanz:
Media Contacta Ges.m.b.H.

Tel. 01/523 18 31, Frau Sonja Wrba
Fax 01/523 29 01-3391

Mail: noewi@mediacontacta.at

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
Präsentieren Sie Ihre Homepage

98 mm breit x 25 mm hoch, 4c
Preis: € 150,00 (zuzügl. 5% Werbeabgabe und 20% MwSt.)
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Wunderwelt Modellbau 

Im VAZ St. Pölten fi ndet vom 13. März 
bis 15. März 2015 bereits zum 10. Mal die 
Modellbaumesse „Wunderwelt Modellbau“ 
statt. Das Angebotsspektrum reicht von 
Modellfl ugzeugen und Helicoptern, über 
Modelleisenbahnen, Automodelle, Schiff e 
und Bootsmodelle, bis hin zu Trucks, Bag-
gern, Kränen und entsprechendem Werkzeug.
 www.vaz.at
 

Auf einzigartige Weise vereint das Landes-
museum die drei großen Themen Geschich-
te, Natur und Kunst und malt so ein umfas-
sendes Bild des gesamten Bundeslandes.

Im Landesmuseum Niederösterreich in St. Pöl-
ten, wo derzeit noch die Ausstellungen „Maleri-
sche Wallfahrt nach Mariazell in Aquarellen von 
Eduard Gurk“ (bis 22. März), „Weil Kunst entsteht 
– Wirk[stätt]en in NÖ: Kulturschaff ende im Porträt“ 
(bis 19. April) und „Bader, Medicus, Primar – Ge-
sundheitswesen in NÖ“ (bis 18. Oktober) laufen, 
werden 2015 auch neue Sonderausstellungen gezeigt: 

Die Schau „Warzenkraut & Krötenstein“ ist ab 
8. März der Natur in Volksmedizin und Aberglauben 
auf der Spur und  präsentiert eine Vielzahl an Pfl anzen, 
Mineralien, Fossilien, Tieren und tierischen Produk-
ten. Ab 19. April widmet sich „Figl von Österreich“ 
anlässlich des 50. Todestages von Leopold Figl ab 
9. Mai dem wechselvollen Leben des großen Nie-
derösterreichers. Mit „Landscha�  als Passion – 
eine Retrospektive“ gibt das Landesmuseum vom 
17. Mai bis 26. Oktober 2015 erstmals einen prägnan-
ten Überblick über das umfangreiche und internatio-
nal erfolgreiche Schaff en des Weinviertler Karl Korab. 
 www.landesmuseum.net
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Gewinnspiel 
  Kunst im Waldviertel 

Im Rahmen der ganzjährigen Ausstellungs-
reihe „KUNST IM WALDVIERTEL“ ist im 
Kunst & Kultur Seminarhotel Geras die Grup-
penausstellung „In der Stille liegt die Kra�  
– Geras triff t ZEN-Fotografi e“ zu sehen. 
Geöff net täglich von 10 bis 22 Uhr bis 22. März 
2015. Infos unter Tel. 02912 / 333.
 www.akademie-geras.at

NÖ Familienskitage 2015 
mit dem NÖ Familienpass  

Mit dem NÖ Familienpass erhalten Eltern 
und Kinder seit Jahresbeginn 2015 wieder 
zahlreiche Vergünstigungen bei Niederösterreichs Skili� en. Mit 
dem neuen Angebot der NÖ Familienskitage auf Initiative von Tou-
rismuslandesrätin Petra Bohuslav und Familienlandesrätin Barbara 
Schwarz haben Eltern und Kinder am Wochenende 28. Februar und 
1. März 2015 zusätzlich die Möglichkeit, mit dem NÖ Familienpass 
eine Ermäßigung von 50 % auf den regulären Tagestarif (Tageskarte) 
in ausgewählten Skigebieten zu erhalten.  www.familienpass.at

Großer Andrang beim Familienfest

Über 1000 Besucher erkundeten mit der 
Kellermaus FRIDOLIN am 24. und 25. 
Jänner das Kellerlabyrinth beim LOISI-
UM Familienfest.  Neben Gartenwerk-
statt, Fridolin Frühstück und Fitness von 
der TUT GUT Initiative waren die Kinder 
vom Kasperltheater und dem Mitmach-
konzert mit Bernhard Fibich begeistert.  

 www.loisium-weinwelt.com
 

Mit der Niederösterreich-CARD 319 Ausfl ugs-
ziele entdecken. Mitspielen und Gewinnen! 

Auch 2015/2016 gibt es wieder ei-
nige neue Ausfl ugsziele, die mit der 
Niederösterreich-CARD erstmals bei 
freiem Eintritt besucht werden können: 
das Schloss Niederweiden, Sti�  Herzo-
genburg, NÖ Landesausstellung, das 
Jagdschluss Mayerling, der Donauturm 
in Wien (nur einige der insgesamt 21 
neuen Ausfl ugsziele). Gültig ist die neue Card von 1. April 2015 bis 31. 
März 2016. Die Karte kostet 54 Euro für Erwachsene und für Kinder von 
6 bis 16 Jahre € 25 Euro. Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt in 
Begleitung eines CARD-Inhabers. Wer bereits im Besitz einer CARD ist, 
kann diese um 49 Euro verlängern.  www.niederoesterreich-card.at

Gewinnspiel: Wir verlosen 3 x 2 Stück der Nie-
derösterreich-CARD. E-Mail mit Namen, Adres-
se, Telefonnummer und Betreff  „NÖ CARD“ an 
gewinnspiel@wknoe.at senden. Einsendeschluss: 
20. Februar 2015. Weitere Teilnahme: wko.at/noe/
gewinnspiel oder QR-Code. 

Jahresprogramm im Landesmuseum NÖ


